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Zeltgottesdienst, Bürgerpreis, Katerfrühstück und Platzkonzert:

Dorffest endet mit vielen Highlights 

Rössing. Der dritte und zu-
gleich letzte Tag des 42. Rös-
singer Dorffestes steht am 
Sonntag, 6. September, ganz 
im Zeichen von Gemeinschaft, 
Tradition und ehrenamtlichem 
Engagement.

Beginnend um 9.30 Uhr mit 
dem Zeltgottesdienst gestaltet 
von Pastor Borcholt, in dessen 
Rahmen auch die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
vorgestellt werden. Musikalisch 
begleitet wird der Gottesdienst 
vom Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Rössing.

Anschließend findet das 
mittlerweile traditionelle Ka-

terfrühstück im Festzelt statt. 
Für die passende Stimmung 
sorgt der Shanty-Chor „Die 
Hallerschipper“ mit einem ab-
wechslungsreichen Programm 
maritimer Lieder. Während des 
Frühstücks erfolgt zudem die 
feierliche Verleihung des Bür-
gerpreises der Bürgerstiftung 
Rössing, mit dem besonderes 
ehrenamtliches Engagement 
und Verdienste um das Ge-
meinwohl gewürdigt werden.

Nach dem Frühstück startet 
um 14.30 Uhr der große Fest
umzug durch das geschmückte 
Dorf, an dem zahlreiche Ver-
eine, Gruppen und Festgäste 

teilnehmen werden. Der Um-
zug bildet einen der Höhe-
punkte des Dorffestes und zeigt 
die lebendige Gemeinschaft des 
Ortes. Auch hier darf es mari-
tim weiter gehen und es werden 
ausdrücklich Piraten, Meer-
jungfrauen, Kraken, Fische, 
Boote etc. erwünscht. 

Zum Abschluss des Festum-
zuges lädt der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Rös-
sing zu einem Platzkonzert 
im Festzelt ein. Mit einem ab-
wechslungsreichen Repertoire 
sorgt das Orchester für einen 
stimmungsvollen Ausklang des 
Festwochenendes.

Karten für das Katerfrüh-
stück sind im Vorverkauf bei 
der Fleischerei Meyer und im 
Dorfladen Rnah in Rössing 
erhältlich.

Die Veranstalter und der 
Kulturkreis Rössing hoffen 
auf zahlreiche Besucher und 
einen würdigen Abschluss 
des 42. Rössinger Dorffestes, 
das erneut die Verbundenheit 
und den Zusammenhalt in 
der Dorfgemeinschaft unter-
streicht. Die Verleihung für 
das einfallsreichste Kostüm 
findet um 16 Uhr im Festzelt 
statt.

Julia Kantack

„Die Hallenschipper“ sorgen für passende Stimmung.

Das traditonelle Katerfrühstück lockt immer viele Besucher.
Musikalisch wird der Zeltgottesdienst vom Musikzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rössing begleitet.
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Neuer Fahrplan 2026:

Mehr Verbindungen 
auf der Buslinie 51 

Hildesheim/Nordstemmen. 
Das Angebot wurde erweitert mit 
zusätzlichen Fahrten zwischen 
Hildesheim und Gronau – auch 
am Abend. Nach den bereits zu 
Jahresbeginn umgesetzten Ver-
besserungen in Nahverkehrsnetz 
im Alfelder Raum profitieren nun 
auch die Fahrgäste auf der Bus-
linie 51 von einem erweiterten 
Angebot.

Mit dem Fahrplanwechsel zum 
13. August 2026 baut der Regi-
onalverkehr Hildesheim (RVHI) 
das Fahrtenangebot auf der Stre-
cke Hildesheim – Gronau aus. 
Von montags bis freitags stehen 
künftig sechs zusätzliche Fahrten 
zur Verfügung. Damit wird die 
Verbindung für Berufstätige, 
Schülerinnen und Schüler sowie 
weitere Fahrgäste im Alltag deut-
lich attraktiver und flexibler.

Die zusätzlichen Fahrten füh-

ren über Heyersum, Mahlerten, 
Burgstemmen und Nordstem-
men und sorgen insbesondere 
zu den Tagesrandzeiten für eine 
bessere Verbindung. 

Eine weitere Verbesserung ist 
die neue Spätfahrt um 20.35 Uhr 
ab Hildesheim, mit der auch am 
Abend eine zusätzliche Möglich-
keit besteht, das Busangebot zu 
nutzen.

Mit dem Ausbau reagiert die 
RVHI auf den Bedarf nach zu-
sätzlichen Verbindungen und 
stärkt damit die Anbindung der 
Orte entlang der Strecke. Gerade 
im ländlichen Raum sind verläss-
liche Busverbindungen ein wich-
tiger Bestandteil einer guten und 
alltagstauglichen Mobilität.

Weitere Informationen und die 
aktuelle Fahrpläne finden Sie un-
ter www.rvhi-hildesheim.de.

Gemeinde Nordstemmen

Feierliche Neueröffnung des Bolzplatzes in Klein Escherde:

Vom Bolzplatz zum Treffpunkt 
für alle Generationen 

Klein Escherde. Was vor 
mehr als fünf Jahren mit ersten 
Ideen und Skizzen begann, ist 
nun Wirklichkeit geworden: Der 
neu gestaltete Bolzplatz in Klein 
Escherde ist eröffnet. Noch vor 
Ende der laufenden Amtszeit 
konnte der Ortsrat damit eines 
der Projekte abschließen, das ihn 
beinahe von Beginn an begleitet 
hat. 

Schon bei den ersten Sitzungen 
des Ortsrates entstand die Idee, 
den vorhandenen Bolzplatz 
weiterzuentwickeln und daraus 
mehr als ein reines Fußballfeld 
zu machen. Federführend war 
dabei Ortsratsmitglied Sebas
tian Helbing. Bereits während 
der ersten Treffen hielt er seine 
Vorstellungen ganz pragmatisch 
fest – erste Ideen und Skizzen 
entstanden sogar auf einem Bier-
deckel. Er informierte sich über 
verschiedene Möglichkeiten und 
entwickelte die Ideen gemeinsam 
mit dem Ortsrat über die Jahre 
immer weiter. 

Bis aus den ersten Überle-
gungen ein konkretes Projekt 
werden konnte, war allerdings 
Geduld gefragt. Immer wieder 
wurde die Idee aufgegriffen, 
musste zwischenzeitlich aber 
auch zurückgestellt werden. Ne-
ben der notwendigen Zeit fehl-
ten vor allem die finanziellen 
Möglichkeiten, um die geplante 
Umgestaltung tatsächlich um-
zusetzen. 

Mit Unterstützung der Ge-
meinde und durch Spenden von 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
dem Ort gelang schließlich der 
entscheidende Schritt. Aus den 
vielen einzelnen Überlegungen 
der vergangenen Jahre entstand 
ein vielseitiger Platz, der heute 
deutlich mehr Möglichkeiten 
bietet als zuvor. 

Neben dem klassischen Fuß-
ballfeld kann auf dem Gelände 
nun auch Basketball und Tisch-
tennis gespielt werden. Der be-
reits vorhandene Tischkicker, 
der zuvor vor dem eigentlichen 
Bolzplatz stand, wurde auf das 
Gelände versetzt. Neue Sitz-
möglichkeiten laden außerdem 
dazu ein, zusammenzukommen, 
zuzuschauen oder miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 

Die feierliche Eröffnung am 12. 
August wurde mit einem symbo-
lischen Scherenschnitt durch das 
Flatterband begangen. Schnell 
nahmen anschließend vor allem 
die Kinder den neuen Platz in Be-
schlag. Für die jüngsten Besucher 
gab es zudem eine kleine Tom-
bola, bei der sie Kleinigkeiten 
gewinnen konnten. Auch viele 
Eltern und weitere Gäste waren 
gekommen, spielten eine lockere 
Runde Tischtennis oder genossen 
bei einem Glas Apfelschorle die 
Sonne. 

Für Ortsbürgermeisterin Ste-
phanie Moyzeschewitz war die 
Eröffnung auch mit Blick auf die 
zurückliegenden Jahre ein be-
sonderer Moment: „Wir freuen 
uns, diesem Platz nach all der 
Zeit neues Leben einzuhauchen 
und dieses Projekt noch vor Ende 
unserer Amtszeit abzuschließen.“ 

Dass der neue Platz keineswegs 
nur für die jüngsten Einwohner 
gedacht ist, unterstrichen auch 
ihr Stellvertreter Malte Neumann 
und Ortsratsmitglied Jessica 
Schäfer. Beide hätten sich nach 
eigenen Worten bereits in ihrer 
Jugend über einen solchen Platz 
gefreut und begrüßen es, dass 
nun ein Ort entstanden ist, der 
von unterschiedlichen Generati-
onen genutzt werden kann. 

Damit hat sich der frühere 
Bolzplatz zu einem Treffpunkt 
entwickelt, der Kindern und Ju-
gendlichen ebenso offensteht wie 
Erwachsenen. Ob eine spontane 
Runde Tischtennis, Basketball 

oder Fußball oder einfach ein 
gemeinsames Zusammensitzen: 
Sport und Begegnung stehen 
gleichermaßen im Mittelpunkt. 

Für den Ortsrat bildet die Er-
öffnung zugleich einen beson-
deren Abschluss der laufenden 
Amtszeit. Eine der ersten Ideen, 
mit denen sich das Gremium vor 
mehr als fünf Jahren beschäf-
tigt hatte, konnte nach langer 
Vorarbeit schließlich realisiert 
werden. Besonderer Dank gilt 
dabei der Gemeinde sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
Klein Escherde, die das Projekt 
mit ihren Spenden unterstützt 
und damit zu seiner Umsetzung 
beigetragen haben. 

Was einst mit ersten Skizzen 
auf einem Bierdeckel begann, ist 
über die Jahre zu einem neuen 
Treffpunkt für Jung und Alt in 
Klein Escherde geworden.

Malte Neumann 
stellv. Ortsbürgermeister 

Klein Escherde 

KreisSportBund Hildesheim e. V. informiert:

Fördermöglichkeiten 
für Sportvereine

Hildesheim. Welche Förder-
möglichkeiten gibt es für Sport-
vereine und wie können Projekte 
erfolgreich finanziert werden? 
Antworten auf diese Fragen er-
halten Vereinsvertreterinnen und 
Vereinsvertreter bei der Informa-
tionsveranstaltung „Gemeinsam 
für den Sport vor Ort“, zu der 
der Kreissportbund Hildesheim 
e. V. gemeinsam mit der Nieder-
sächsischen Lotto-Sport-Stiftung 
einlädt.

Die Veranstaltung findet am 
Montag, 28. September, von 18 
bis 20 Uhr in der Sportlehrstätte 
des KSB Hildesheim (Jahnstraße 
52, 31137 Hildesheim) statt.

Im Mittelpunkt stehen die För-
derprogramme der Niedersäch-
sischen Lotto-Sport-Stiftung 

sowie der Heinrich Dammann 
Stiftung. Im Anschluss besteht 
ausreichend Gelegenheit, indivi-
duelle Fragen zu stellen, eigene 
Projektideen zu besprechen und 
sich mit anderen Engagierten 
auszutauschen.

Die kostenfreie Veranstaltung 
richtet sich an Vorstandsmit-
glieder, Ehrenamtliche und alle 
Interessierten aus den Sport-
vereinen, die ihre Vereinsarbeit 
weiterentwickeln und neue Fi-
nanzierungsmöglichkeiten ken-
nenlernen möchten.

Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es auf der Homepage des Kreis-
sportbundes Hildesheim unter 
www.ksb-hi.de.

Tim Jäckel Für die Grundschulen der Gemeinde Nordstemmen:

Anmeldung der Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger für das Schuljahr 2027/2028 
Nodstemmen. Mit dem Beginn 

des Schuljahres 2027/2028 am 1. 
August 2027 werden die Kinder 
schulpflichtig, die das sechste Le-
bensjahr vollendet haben oder es 
bis zum folgenden 30. September 
2027 vollenden werden, sowie die 
Kinder, die bisher vom Schulbe-
such zurückgestellt worden sind.

Der Tag der Geburt wird bei 
der Berechnung des Lebensalters 
des Kindes mitgezählt. Daher 
vollenden die am Monatsersten 
Geborenen das Lebensjahr schon 
mit Ablauf des vorangegangenen 
Monats; infolgedessen sind auch 
diejenigen Kinder noch schul-
pflichtig, die am 1. Oktober 2027 
sechs Jahre alt werden.

Kinder, die zu Beginn des 
Schuljahres noch nicht schul-
pflichtig sind, können auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten in 
die Schule aufgenommen wer-
den, wenn sie die für den Schul-
besuch erforderliche körperliche 
und geistige Schulfähigkeit besit-
zen und in ihrem sozialen Ver-
halten ausreichend entwickelt 
sind; diese Kinder werden mit 
der Aufnahme schulpflichtig.

Für Kinder, die in der Zeit 
vom 1. Juli bis zum 30. Sep-
tember eines Jahres das sechste 
Lebensjahr vollenden, können 
die Erziehungsberechtigten den 
Schulbesuch durch schriftliche 
Erklärung gegenüber der Schule 
um ein Jahr hinausschieben; die 

formlose Erklärung ist vor dem 
Beginn des betreffenden Schul-
jahres bis zum 1. Mai gegenüber 
der Schule abzugeben. Sie muss 
nicht begründet werden. Es 
handelt sich um die Kinder, die 
in der Zeit vom 2. Juli bis zum 1. 
Oktober ihren sechsten Geburts-
tag haben. 

Die Gemeinde Nordstemmen 
hat einen gemeinsamen Schulbe-
zirk für die in ihrer Trägerschaft 
stehenden Grundschulen Barn
ten und Nordstemmen festge-
legt. Die Erziehungsberechtigten 
können daher ihre Kinder bei 
einer öffentlichen Grundschu-
le ihrer Wahl für die Dauer der 
Grundschulzeit anmelden.

Ein Aufnahmeanspruch be-
steht allerdings nur, soweit aus-
reichend Plätze vorhanden sind. 
Übersteigen die Anmeldungen 
die mögliche Aufnahmekapazi-
tät einer Schule (Barnten zwei 
1. Klassen und Nordstemmen 
vier 1. Klassen), erfolgt eine Zu-
ordnung nach Einzugsbereichen 
sowie ggf. einem Losentscheid. 

Ausdrücklich wird darauf hin-
gewiesen, dass es im Anschluss 
an das Anmeldeverfahren noch 
zu Änderungen bei der Zuord-
nung der Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger zu den 
Grundschulen kommen kann. 
Die endgültige Zuordnung er-
folgt erst nach Abschluss des 
Aufnahmeverfahrens unter Be-

rücksichtigung der verfügbaren 
Aufnahmekapazitäten sowie der 
maßgeblichen Vergabekriterien.

Dies bezieht sich auch auf die 
Kinder, die in der Zeit vom 1. Juli 
bis zum 30. September eines Jah-
res das sechste Lebensjahr voll-
enden und seitens der Eltern 
durch schriftliche Erklärung ge-
genüber der Schule den Schulbe-
such um ein Jahr hinausschieben.

Die Satzung zur Festlegung 
eines gemeinsamen Schulbe-
zirkes für die Grundschulen 
der Gemeinde Nordstemmen 
ist auf der Homepage der Ge-
meinde Nordstemmen (https://
www.nordstemmen.de/rathaus-
service/verwaltung/ortsrecht/) 
veröffentlicht.

Die Anmeldungen finden in der 
jeweiligen Schule wie folgt statt:
Grundschule Nordstemmen 
jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 13.30 Uhr
• 	Montag, 14.09.2026 – 
	 Familienname von A – D
• 	Dienstag, 15.09.2026 – 
	 Familienname von E – J
• 	Mittwoch, 16.09.2026 – 
	 Familienname von K – M
• 	Donnerstag, 17.09.2026 – 
	 Familienname von N – R
• 	Freitag, 18.09.2026 – 
	 Familienname von S/Sch/St – Z
Grundschule Barnten jeweils in 
der Zeit von 8.00 bis 13.30 Uhr
• 	Montag, 14.09.2026 – 
	 Familienname von A – D

• 	Dienstag, 15.09.2026 – 
   Familienname von E – H
• 	Mittwoch, 16.09.2026 – 
	 Familienname von I/J – M
• 	Donnerstag, 17.09.2026 – 
	 Familienname von N - R
• 	Freitag, 18.09.2026 – 
	 Familienname von S/Sch/St – Z

Die Eltern stellen das schul-
pflichtige Kind bei der Anmel-
dung persönlich vor. Weiterhin 
sind die Geburtsurkunde (Ab-
stammungsurkunde) und der 
ausgefüllte Erfassungsbogen des 
Kindes mitzubringen und unter 
Umständen eine Sorgerechtsbe-
scheinigung mit vorzulegen.

Alle Eltern oder Erziehungs-
berechtigten von schulpflichtig 
werdenden Kindern, die in dem 
Zeitraum vom 1. Oktober 2020 
bis einschließlich 1. Oktober 2021 
geboren sind und ihren Wohnsitz 
in der Gemeinde Nordstemmen 
haben, werden von der Gemein-
de Nordstemmen zudem schrift-
lich informiert.

Sollten Eltern eines Kindes 
irrtümlich nicht aufgefordert 
werden, sind diese dennoch 
verpflichtet, ihr Kind an einer 
Schule anzumelden; sollte dies 
der Fall sein, nehmen Sie bitte 
direkt Kontakt mit der Gemein-
de Nordstemmen, Frau Nadine 
Wrobel, Tel. 05069 800 40, E-
Mail: nadine.wrobel@nordstem-
men.de, auf.

Gemeinde Nordstemmen

PRIVATANZEIGEN

Für Privatanzeigen 
einfach
05123 40627-0 
wählen.
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Ihre Bürgermeisterkandidatin

für Nordstemmen

DombrowskiNicole

Politische Werbung zur Kommunalwahl Niedersachsen 2026 | V.i.S.d.P und Sponsor: Nicole Dombrowski, Joseph-Bruns-Str. 20, 31171 Nordstemmen, nicole.dombrowski@gmx.de
Transparenzhinweis: https://www.gleitz-online.de/images/ttpa/2808-nicole-dombrowski.pdf

Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme 
bei der Bürgermeisterwahl am 13. September 2026

MITEINANDER
MITGESTALTEN

MITREDEN
MITDENKEN

Verbesserung der Verkehrssituation an der Asternschule in Nordstemmen:

Mehr Sicherheit auf dem Schulweg  
Nodstemmen. Die Sicherheit 

der Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem täglichen Schulweg 
hat  Priorität! 

Gemeinsam mit dem Schulel-
ternrat und der Schulleitung hat 
die Gemeinde in den vergange-
nen Jahren intensiv daran gear-
beitet, die teilweise unübersicht-
liche Verkehrssituation auf der 
sonst eher ruhigen Asternstraße 
in Nordstemmen, die während 
des Schulalltags entsteht, zu ver-
bessern. Dies betrifft neben des 
hohen Verkehrsaufkommens 
auch die Nutzung des Lehrer-
parkplatzes durch die Eltern.

Die jetzt geplanten Maßnah-
men sind das Ergebnis eines 
kontinuierlichen Austauschs 
zwischen Gemeinde, Schullei-
tung und Schulelternrat, da die 
bereits in den vergangenen Jah-
ren geführten Gespräche mit den 
Eltern, Kontrollen durch Polizei, 
Ordnungsamt und Lehrkräfte 
leider nicht dazu beigetragen 
haben, die Verkehrssituation zu 
verbessern.

Nun sind vom Rat der Ge-
meinde Nordstemmen weitere 
Maßnahmen zur Umsetzung be-
schlossen worden, die den Schul-
weg sicherer und insbesondere 
den Bring- und Abholverkehr 
übersichtlicher gestalten werden.

Ein wichtiger Baustein ist eine 

bauliche Veränderung, eine Que-
rungshilfe, welche an der Straße 
mit Straßenlaternen beleuchtet 
werden soll. Die baulichen Maß-
nahmen werden voraussichtlich 
in den Osterferien 2027 starten. 

Dadurch wird die Aufmerksam-
keit der Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer er-
höht und die Geschwindigkeit im 
unmittelbaren Umfeld der Schule 
zwangsläufig reduziert. 

Die Vorprüfung, ob an dieser 
Stelle ein Fußgängerüberweg, 
also ein Zebrastreifen, angeord-
net werden kann, ist leider vom 
Landkreis Hildesheim als zustän-
dige Verkehrsbehörde negativ be-
wertet worden. 

Ein sogenannter Kiss-and-Ride-
Bereich wird neu gestaltet. El-
tern erhalten künftig eine besser 
strukturierte Möglichkeit, ihre 
Kinder sicher und aus dem Auto 
ein- und aussteigen zu lassen, 
ohne dass sie die Asternstraße 
queren müssen.

Eine weitere Maßnahme be-
trifft den Lehrerparkplatz, der 
von Eltern und anderen Be-
sucherinnen und Besuchern 
genutzt wird. Durch Wende-
manöver und das Ein- und 
Ausfahren auf oder von dem 
Parkplatz führt zu gefährlichen 
Situationen der Schülerinnen 
und Schülern. Um den Verkehr 

rund um die Schule zusätzlich 
zu entzerren, soll die Zufahrt 
künftig durch eine Absperrkette 
ohne Schloss durch die Schule 
geregelt werden. Der Parkplatz 
steht damit dann ausschließlich 
den Lehrkräften zur Verfügung. 
Auch diese Maßnahme trägt 
dazu bei, unnötigen Verkehr im 
direkten Schulumfeld zu vermei-
den und für mehr Sicherheit zu 
sorgen. Zu welchem Zeitraum 
diese Maßnahme von der Schule 
umgesetzt wird, ist noch nicht 
bekannt.

Mit dem nun beschlossenen 
Maßnahmenpaket geht die Ge-
meinde einen konsequenten 
Weg. Die verschiedenen Maß-
nahmen werden den Bereich 
rund um die Asternschule ins-
gesamt sicherer und übersicht-
licher machen.

„Unser gemeinsames Ziel ist es, 
den Kindern einen sicheren und 
möglichst selbstständigen Schul-
weg zu ermöglichen. Mit den jetzt 
geplanten Maßnahmen schaffen 
wir konkrete Verbesserungen und 
investieren damit in die Sicherheit 
unserer Kinder“, betont die Ge-
meinde Nordstemmen.

Die erforderlichen finanziellen 
Mittel waren bislang nicht im 
laufenden Haushaltsplan berück-
sichtigt und werden nun nach 
dem Ratsbeschluss für das Haus-
haltsjahr 2027 eingeplant. Damit 
ist die Grundvoraussetzung für 
die Umsetzung der Maßnahmen 
geschaffen.

Die Gemeinde bedankt sich bei 
der Schulleitung, dem Schulel-
ternrat und allen Eltern für die 
konstruktive Zusammenarbeit. 

Gemeinde Nordstemmen

Ein Beispielbild aus Elze, wie die Querungshilfe voraussichtlich 
aussehen wird.

Hier soll die Querungshilfe bei der Asternschule in Nordstemmen 
gebaut werden.

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

K R E B SK R E B S

Deutsche Krebshilfe
ALLES, WAS HILFT 

www.krebshilfe.de

BERATUNG

DeutscheKrebshilfe_SSP_45x65mm_Klassik_Beratung_1c_RZ_F39.indd   107.01.21   11:43
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Herr Gedeon, warum möchten 
Sie Landrat werden? Erzählen 
Sie unseren Leserinnen und 
Lesern etwas über sich.

Ich bin 43 Jahre alt, wobei mein 
Geburtstag unmittelbar bevor-
steht, verheiratet und Vater von 
zwei Kindern im Grundschul-
alter. Aufgewachsen bin ich in 
einem kleinen Dorf im Weser-
bergland. Dort habe ich erlebt, 
was Heimat bedeutet: Man 
kennt sich, man hilft sich und 
übernimmt Verantwortung für-
einander. 

Seit 2012 arbeite ich als Richter. 
Jetzt kandidiere ich als parteilo-
ser Bewerber für das Amt des 
Landrats, weil ich Verantwor-
tung für den Landkreis Hildes-
heim übernehmen möchte.

Was treibt Sie dabei an?

Als Familienvater frage ich mich, 
wie unser Landkreis in zehn oder 
zwanzig Jahren aussieht. Ich 
wünsche mir, dass unsere Kinder 
hier genauso gerne aufwachsen, 
wie viele von uns es durften. 

Und ich wünsche mir, dass un-
sere Eltern und Großeltern auch 
im Alter gut versorgt sind und 
sich sicher fühlen. Dafür braucht 
es eine Politik, die zuhört, Ver-
antwortung übernimmt und sich 
auf das Wesentliche konzentriert.

Viele Menschen sagen, sie hät­
ten das Gefühl, mit ihren Sor­
gen nicht mehr richtig gehört 
zu werden. Teilen Sie diesen 
Eindruck?

Ja, diesen Eindruck habe ich 
auch. In vielen Gesprächen 

merke ich, dass die Menschen 
sich wünschen, dass ihre Sor-
gen ernst genommen werden. 
Über Probleme muss man offen 
sprechen dürfen. Das gilt für 
die finanzielle Lage des Land-
kreises genauso wie für den Ret-
tungsdienst, die medizinische 
Versorgung oder Fragen der 
Sicherheit und der gesellschaft-
lichen Entwicklung. Wegsehen 
hilft niemandem. Probleme wer-
den nicht kleiner, wenn man sie 
verschweigt.

Welche Werte leiten Sie dabei?

Als Richter weiß ich, dass Ver-
trauen nur dort entsteht, wo 
Regeln für alle gelten. Recht, 
Sicherheit und Ordnung sind für 
mich keine politischen Schlag-
worte, sondern die Grundlage 
eines funktionierenden Gemein-
wesens. Die Menschen müssen 
sich darauf verlassen können, 
dass der Staat funktioniert, 
Entscheidungen nachvollzieh-
bar sind und Recht konsequent 
durchgesetzt wird.

Die Haushaltslage der öffent­
lichen Hand ist angespannt. 
Wie beurteilen Sie die enorme 
Zunahme der Verschuldung 
des Landkreises?

Wir müssen wieder lernen, mit 
dem Geld der Bürgerinnen und 
Bürger sorgfältig umzugehen. 
Noch 2021 hatte der Landkreis 
einen ausgeglichenen Haushalt. 

Heute reden wir zuletzt über 
eine jährliche Neuverschuldung 
von rund 90 Millionen Euro. Das 
ist eine Entwicklung, die mich 
besorgt. Deshalb müssen wir 
wieder klare Prioritäten setzen.

Welche Aufgaben haben für 
Sie Vorrang?

Der Landkreis muss sich auf sei-
ne Kernaufgaben konzentrieren: 
gute Schulen, eine Verwaltung, 
die für die Menschen da ist, 
eine starke Wirtschaft, eine 
gute medizinische Versorgung 
und einen Rettungsdienst, auf 
den man sich jederzeit verlas-
sen kann. Das sind die Themen, 
die den Alltag der Menschen 
bestimmen.

Gerade der Rettungsdienst 
bewegt viele Bürgerinnen und 
Bürger und ist Gegenstand 
vieler Diskussionen. Wir ord­
nen Sie die Situation ein?

Wer den Notruf wählt, darf kei-
ne Angst haben müssen, dass 
Hilfe zu spät kommt. Das gilt in 
der Stadt genauso wie in unseren 
Dörfern. Ein leistungsfähiger 
Rettungsdienst ist kein Luxus, 
sondern eine der wichtigsten 
Aufgaben des Landkreises. Hier 
werde ich mich persönlich für 
Verbesserungen und eine Si-
cherstellung der medizinischen 
Notfallversorgung einsetzen. 
Sie sprechen häufig von Leis­
tung und Verantwortung. 

Warum ist Ihnen das so 
wichtig?

Weil unser Landkreis von den 
Menschen lebt, die jeden Tag 
ihren Beitrag leisten. Von Fa-
milien, Arbeitnehmern, Un-
ternehmern, Landwirten und 
den vielen Ehrenamtlichen. 
Und auch unsere Rentnerinnen 
und Rentner verdienen großen 
Respekt. Sie haben gearbeitet, 
Familien großgezogen, Vereine 
getragen und unseren Wohl-
stand aufgebaut. Diese Lebens-
leistung verdient Anerkennung 
und Wertschätzung.

Sie fordern u.a. auch ein kon­
sequentes Vorgehen gegen 
den Missbrauch staatlicher 
Leistungen. Was bedeutet das 
konkret und worin sehen Sie 
das Problem?

Ja. Unser Sozialstaat muss den 
Menschen helfen, die Unter-
stützung brauchen – das ist eine 
Selbstverständlichkeit. Gleich-
zeitig müssen wir Missbrauch 
konsequent verhindern. Jeder 
Euro, der zu Unrecht ausgege-
ben wird, fehlt dort, wo Hilfe 
wirklich gebraucht wird. Das ist 
eine Frage der Fairness. Hierü-
ber müssen wir als Gesellschaft 
eine ehrliche Diskussion führen.

Sie werden von der CDU und 
von den Unabhängigen unter­
stützt. Wie verstehen Sie Ihre 
Rolle?

Ich freue mich über dieses 
Vertrauen. Ich selbst bin par-
teilos. Das sehe ich als Stär-
ke. Ein Landrat sollte nicht in 
Parteigrenzen denken, sondern 
Brücken bauen. Entscheidend 
ist nicht, wer einen Vorschlag 
macht, sondern ob er gut für 
den Landkreis ist.

Was möchten Sie unseren Le­
sern zum Schluss mitgeben?

Ich verspreche keine Wun-
der. Die Aufgaben sind groß, 
und einfache Antworten gibt es 
nicht. Aber ich verspreche, mich 
mit ganzer Kraft dieser Aufgabe 
zu widmen.

Unsere Heimat liegt mir am 
Herzen. Sie steht vor großen 
Herausforderungen, aber ich 
bin überzeugt, dass wir sie ge-
meinsam meistern können. Da-
für bitte ich Sie herzlich um Ihr 
Vertrauen.

Vielen Dank für das Interview, 
Herr Gedeon!

    Gleitz Verlag

„Heimat braucht Verantwortung“

Christopher Gedeon bewirbt sich als parteiloser Kandidat mit Unter-
stützung von CDU und Unabhängigen um das Amt des Landrats des 
Landkreises Hildesheim. Im Interview spricht der Richter am Amts-
gericht Hildesheim über seine Ziele und politischen Schwerpunkte.

Landratskandidat Christopher Gedeon über Finanzen, 
Sicherheit und seine Ziele für den Landkreis Hildesheim

Unvergesslicher Sommerabend am 12. September:

Sundowner im Freizeitbad 
Nordstemmen 

Nordstemmen. Genießt den 
Sommerabend bei dem dies-
jährigen letzten Sundowner 
dieser Badesaison 2026 am 
Samstag, 12. September!

• Schwimmen bis 21.30 Uhr
• Entspannte Musik und som-

merliche Atmosphäre
• Erfrischende Cocktails
• Leckeres Essen auf unserer 

Terrasse bis 22 Uhr
Lasst den Tag mit Freunden 

und Familie in gemütlicher 

Atmosphäre ausklingen und 
erlebt einen unvergesslichen 
Sommerabend im Freizeitbad 
Nordstemmen.

Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!

Hinweis: Die Veranstaltung 
kann nur bei schönem Wetter 
stattfinden. Ansonsten muss 
sie leider abgesagt werden. 
Daher hoffen wir auf gutes 
Wetter! 

Gemeinde Nordstemmen
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M

u

s

i

k

        & 
&

   
  CocktailsC

o

c

k

t

a

i

l

s

  Musik    &  
Cocktails 

SchwımmenS

c

h

w

ı

m

m

e

n

  
  bisbi

s

      
21:30 Uhr
2

1

:

3

0

 

U

h

r

  
Schwımmen 

 bis   
21:30 Uhr 

LetzterL

e

t

z

t

e

r

  
  Sundowner 
S

u

n

d

o

w

n

e

r

 

  
  im Freizeitbad
i

m

 

F

r

e

i

z

e

i

t

b

a

d

  
Letzter 

 Sundowner  
 im Freizeitbad 

in dieser Badesaisonin dieser Badesaison

20262026  
in dieser Badesaison

2026 

Ev.-luth. Kirchenkreis Hildesheim Land-Alfeld:

Evangelische Jugend lädt 
zur Vollversammlung 

Kirchenkreis. Was soll in der 
Evangelischen Jugend künftig 
passieren? Was ist Jugend-
lichen in Kirche wichtig? Und 
welche Wünsche und Ideen 
gibt es für die Jugendarbeit? 

Um diese Fragen geht es 
bei der Vollversammlung der 
Evangelischen Jugendarbeit 
am Freitag, 25. September, 
von 17 bis 21 Uhr in der Frie­
denskirche in Alfeld.

Eingeladen sind Jugendliche 
aus dem gesamten Kirchen-
kreis – ganz unabhängig da-
von, ob sie schon lange in der 
Evangelischen Jugend aktiv 
sind oder erst seit Kurzem da-
bei sind. Bei der Vollversamm-
lung gibt es die Gelegenheit, 
andere Jugendliche kennen-
zulernen, sich zu vernetzen 
und gemeinsam neue Ideen zu 
entwickeln. Vielleicht entste-
hen dabei auch konkrete Pläne 
für gemeinsame Aktionen oder 
Projekte.

Im Mittelpunkt steht die 
Frage, wie die Evangelische 
Jugend ihre Zukunft gestal-
ten möchte. Auch Menschen, 
die sich im Kirchenkreis für 
die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen engagieren, wer-
den dabei sein. Sie möchten 
erfahren, was Jugendliche be-
wegt, welche Themen ihnen 
wichtig sind und was sie sich 
von Kirche und Jugendarbeit 
wünschen.

Die Meinung der Jugend-
lichen ist gefragt – denn sie 
sollen die Zukunft der Evan-
gelischen Jugend aktiv mitge-
stalten.

Deshalb heißt es: Ideen mit-
bringen, andere kennenlernen 
und gemeinsam etwas bewe-
gen. Die Evangelische Jugend 
freut sich auf viele Jugendliche 
und einen Abend voller Aus-
tausch, Begegnung und neuer 
Ideen.

Thomas Schlenz

Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Muster für Familienanzeigen  
unter www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region

Privatanzeigen in Ihrer Heimatzeitung
Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis 
Lassen Sie sich von unseren zahlreichen Musteranzeigen  
inspirieren oder äußern Sie individuelle Wünsche. 

Unschlagbare Reichweite 
Mit uns erreichen Sie zuverlässig und preisgünstig alle 
Haushalte in Ihrer Gemeinde. Auf Wunsch auch darüber hinaus.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 13.09.2026 entscheiden Sie über die Zukunft unseres Land-
kreises. Ich kandidiere als Landrat und bitte Sie herzlich um Ihr 
Vertrauen. Beruflich bin ich als Richter in Hildesheim tätig. Privat 
bin ich verheiratet und Vater von zwei Kindern.

Viele Menschen in unserem Landkreis sind mit zahlreichen poli-
tischen Entscheidungen und der gesellschaftlichen Entwicklung 
der letzten Jahre unzufrieden. 

Sie erwarten zu Recht, dass Probleme ehrlich benannt, klare 
Regeln eingehalten und Entscheidungen verantwortungsvoll 
getroffen werden. Dafür stehe ich!

Als Richter und parteiunabhängiger Kandidat für das Amt des 
Landrats möchte ich unseren Landkreis mit einer fachlich star-
ken, ideologiefreien Verwaltung und einem klaren Kurs gestalten.

Ihr Christopher Gedeon

AUF ORDNUNG.
RECHT

LANDRAT.
GEDEON.

Politische Anzeige zur Kommunalwahl 2026 • Die Anzeige wird finanziert durch: Kreisverband CDU 
Hildesheim • V.i.S.d.P. Christopher Gedeon, c/o CDU Hildesheim, Bahnhofsallee 28, 31134 Hildesheim,
team.landrat@hildesheim2026.de • Transparenzhinweis: christophergedeon.de/transparenz oder 
https://www.gleitz-online.de/images/ttpa/2608-christopher-gedeon.pdf

Ihre Stimme
am 13.09.

Hier mehr erfahren:
christophergedeon.de

Unvergessliche Tage im Uwe Seeler Fußball Park:

Nachwuchs des VfL Nordstemmen 
zu Gast in Bad Malente 

Bad Malente/Nordstemmen. 
Ein ganz besonderes Highlight 
markierte für die Nachwuchs-
kicker des VfL Nordstemmen 
den Sommer 2026: Über die 
DFB-Stiftung Egidius Braun 
hatte der Verein die Teilnahme 
an einer der begehrten, vollfi-
nanzierten Fußball-Ferien-Frei-
zeiten gewonnen. Vom 15. bis 
zum 21. Juli verbrachten zwölf 
Jugendliche der Jahrgänge 2011 
bis 2013 gemeinsam mit ihrer 
Betreuerin und ihrem Betreuer 
eine ereignisreiche und inten-
sive Woche im renommierten 
„Uwe Seeler Fußball Park“ in 
Bad Malente.

Die DFB-Stiftung Egidius 
Braun übernahm dabei die 
kompletten Kosten für An- und 
Abreise per Reisebus, Unter-
kunft, Verpflegung sowie das 

gesamte Rahmenprogramm. 
Für den VfL Nordstemmen 
wurde die Freizeit zu einem 
rundum gelungenen Gemein-
schaftserlebnis voller Sport, 
Weiterbildung und Freizeitspaß.

Vielfältige Aktionen 
und Highlights

Neben den täglichen Trai-
ningseinheiten auf den ge-
pflegten Kunstrasenplätzen der 
Sportschule bot die Woche eine 
bunte Mischung aus sportlicher 
Förderung, Teambuilding und 
erlebnisreichen Ausflügen. Zu 
den besonderen Programm-
punkten gehörten unter ande-
rem:

• Professionelle Trainings­
einheiten: Ein Training un-
ter Anleitung des ehemaligen 

Bundesliga-Profis und DFB-
Trainers Michael Prus sowie 
eine moderne Einheit mit dem 
DFB-Mobil setzten neue sport-
liche Impulse.

• Sportliche Prüfungen & 
Trendsport: Die Nachwuchsta-
lente bewiesen ihr Können bei 
den Stationen des DFB-Abzei-
chens und probierten Trend-
sportarten wie Spikeball oder 
Fußballgolf aus.

• Werte & Regelkunde: Im 
interaktiven Wertedialog mit 
Uwe Döring sowie bei einer 
Schiedsrichter-Einheit standen 
Fair Play, gegenseitiger Respekt 
und die Regelauslegung auf dem 
Platz im Fokus.

• Teambuilding & Ausflü­
ge: Auch abseits des Rasens 
wartete jede Menge Abwechs-
lung – beispielsweise bei einer 

gemeinsamen Kanutour durch 
die Holsteinische Schweiz oder 
beim geselligen Fußballtennis.

• Gemeinschaftsabende: 
Gemütliche Grillabende und 
das gemeinsame Verfolgen des 
WM-Finals rundeten das Pro-
gramm stimmungsvoll ab.

Fazit & Rückreise

Nach einer Woche vollgepackt 
mit einzigartigen Eindrücken, 
neuen sportlichen Impulsen 
und gestärktem Teamgeist tra-
ten die Nordstemmer Nach-
wuchskicker wieder die Heim-
reise an. Die Erlebnisse aus der 
Sportschule Bad Malente wer-
den der Mannschaft und ihren 
Betreuenden sicher noch lange 
in bester Erinnerung bleiben.	

Steffen Knappe

Am Sonntag, 27. September:

Herbstmarkt in Barnten 
auf dem Gutshof

Barnten (r). Vor acht Jahren 
übernahmen Nadine und Urs  
Egner den alten Gutshof in 
Barnten. Wie sich das Leben 
auf dem historischen An-
wesen seitdem Jahr für Jahr 
weiterentwickelt, können die 
Besucher*innen des Barntner 
Herbstmarkts ganz aus der 
Nähe erleben. 

Neben Kunsthandwerk sind 
auf dem Markt Produkte re-
gionaler Erzeuger*innen, ört-
licher Gewerbetreibender und 
Hobbyanbieter*innen zu fin-
den. Außerdem locken mit Eis 
aus der Manufaktur, frisch 
Gebrautem und Spanferkel aus 
eigener Schlachtung saisonale 
regionale Gaumenfreuden. Das 
Rahmenprogramm gestalten 
die lokale Vereine und Musik-
gruppen aus der Umgebung. 

Malen, basteln, Bogen schie-

ßen und eine Hofrallye – auch 
für Kinder gibt es viel zu tun 
und bei Kaninchen, Gän-
sen, Hühnern und Schwei-
nen eine Menge zu entdecken. 
Mit dem Markt wollen die 
Organisator*innen Begeg-
nungen und Inspiration schaf-
fen, einen Einblick in den Ho-
falltag ermöglichen und die 
regionale Wirtschaft unter-
stützen. 

Der Eintritt ist frei. Der Ver-
anstaltungsort ist rollstuhlge-
recht ohne rollstuhlgerechte 
Toiletten. Evt. gibt es noch 
barrierefreie Toiletten!

Gutshof Barnten, Landes-
straße 14, 31171 Nordstem-
men-Barnten; Bushaltestelle 
Barnten Siedlung, Linie 522; 
Bahnhof Barnten. Info: guts-
hof-barnten@gmx.de, roll-
stuhlgerecht.

In der Grundschule Nordstemmen:

Basar für Baby- und 
Kinderausstattung

Nordstemmen. Der Förder-
verein AWO-Familienzentrum 
Nordstemmen e. V. lädt am 
Sonntag, 6. September, zwi­
schen 14 und 16 Uhr zum Ba-
sar für Baby- und Kinderaus-
stattung in der Asternschule in 
Nordstemmen ein. 

Viele Stände bieten dann für 
Groß und Klein Kleidung und 

Spielzeug an. Weiterhin können 
sich die Besucher auf eine Kaf-
fee-, Waffeln- und Kuchentafel 
freuen. Aus diesen und weite-
ren Einnahmen sowie Spenden 
möchte der Förderverein wei-
tere Spielzeugwünsche der Kin-
der ermöglichen.

Ihr Basarteam vom Förderver-
ein der AWO Kita Nordstemmen
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 15:00 Uhr

KONTAKT
Tel. 051 23 - 40 90 662
www.vornkahl-kuechen.de

Mo. - Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Tel. 051 23 - 40 90 662
01 76 - 40 33 31 82

www.vornkahl-kuechen.de

über

100 J
ahre

Erfah
rung!

Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.

VORNKAHL

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

LebenstedtLebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Schladen

Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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100 J
ahre
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rung!

Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.
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sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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Küchenstudio Vornkahl setzt seit über 25 Jahren auf den deutschen Premiumhersteller Ballerina: 

Dag Vornkahl und Johann Lafer teilen
Leidenschaft für innovative Küchen

Nettlingen. Seit mehr als 
einem Vierteljahrhundert setzt 
das Küchenstudio Vornkahl auf 
die Küchen des renommierten 
Herstellers Ballerina. Für Inha-
ber Dag Vornkahl ist diese lang-
jährige Partnerschaft weit mehr 
als eine Geschäftsbeziehung – sie 
ist Ausdruck gemeinsamer Wer-
te: hochwertige Verarbeitung, 
durchdachte Funktionalität, 
modernes Design und der An-
spruch, den Kunden stets indi-
viduelle Lösungen auf höchstem 
Niveau zu bieten.

Dass Ballerina-Küchen zu den 
innovativsten Küchenherstellern 
Deutschlands zählt, unterstreicht 
aktuell die enge Zusammenarbeit 
mit Sternekoch Johann Lafer. In 
der aktuellen Ausgabe des Maga-
zins „Feinschmecker“ berichtet 
Lafer über die gemeinsame Visi-
on einer modernen, funktionalen 
und designorientierten Küchen-
welt. Im Mittelpunkt steht da-
bei das von ihm mitentwickelte 
„Lafer Freemobile“, das mit dem 
renommierten German Design 
Award 2026 ausgezeichnet wur-
de. Das mobile Küchenmodul 
vereint zusätzliche Arbeitsfläche, 
Stauraum und Servicestation in 
einem innovativen Konzept und 
setzt neue Maßstäbe für Flexibili-

tät und Komfort in der modernen 
Küche.

Für Dag Vornkahl ist diese 
Entwicklung eine schöne Bestä-
tigung seiner langjährigen Ent-
scheidung für Ballerina. „Wir 

haben uns damals ganz bewusst 
für diesen Hersteller entschieden 
und diese Entscheidung bis heute 
nie bereut. Qualität, Innovations-
kraft und Zuverlässigkeit über-
zeugen uns seit über 25 Jahren 

– und damit letztlich auch unsere 
Kunden“, betont der Küchenfach-
mann.

Ein besonderes Erlebnis war 
für Vornkahl die persönliche 
Begegnung mit Johann Lafer bei 
einem Ballerina-Kochevent im 
vergangenen Jahr. Dabei nutzten 
beide die Gelegenheit, intensiv 
über moderne Küchenplanung, 
optimale Arbeitsabläufe und die 
Anforderungen an zeitgemäßes 
Kochen zu fachsimpeln. 

„Es ist spannend zu erleben, wie 
die Erfahrungen eines Spitzen-
kochs in die Entwicklung innova-
tiver Küchenkonzepte einfließen 
und daraus Lösungen entstehen, 
die letztlich jedem Hobbykoch 
im Alltag zugutekommen“, so 
Vornkahl. Auch nach mehr als 
25 Jahren blickt er optimistisch 
in die Zukunft. Die kontinuier-
liche Weiterentwicklung von 
Ballerina-Küchen, kombiniert 
mit der persönlichen Beratung 
und individuellen Planung im 
Küchenstudio Vornkahl, bildet 
aus seiner Sicht die Grundlage 
dafür, auch künftig Küchen zu 
realisieren, die Design, Funkti-
onalität und Wohnlichkeit auf 
höchstem Niveau miteinander 
verbinden.                  

                 gg

Persönlicher Austausch unter Küchenexperten: Dag Vornkahl 
(rechts) traf den Sterne- und Fernsehkoch Johann Lafer bei einem 
Kochevent in Rödinghausen. Die langjährige Partnerschaft mit 
Ballerina-Küchen und die Begeisterung für innovative Küchenlö-
sungen boten reichlich Gesprächsstoff.

Aus der Geschäftswelt …

Hauptverwaltungsbeamtinnen und -beamte besuchen Traditionsunternehmen:

Bürgermeister informieren sich 
bei Cirkel in Bad Salzdetfurth

Bad Salzdetfurth. Wo sonst 
mineralische Rohstoffe verar-
beitet werden, haben sich jetzt 
die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister des Landkreises 
Hildesheim zu ihrer jüngsten 
Konferenz getroffen. Gastgeber 
war die Cirkel GmbH & Co. KG 
in Bad Salzdetfurth. Geschäfts-
führer Attila Dal begrüßte die 
kommunalen Vertreterinnen 
und Vertreter und gab gemein-
sam mit seinem Team Einblicke 
in das Unternehmen.

Begrüßt wurden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer außer-

dem von Bürgermeister Rainer 
Block, der zugleich Vorsitzender 
der Runde ist. Neben dem kom-
munalen Austausch stand vor 
allem die Gelegenheit im Mittel-
punkt, einen regionalen Betrieb 
näher kennenzulernen.

Die regelmäßigen Treffen der 
Hauptverwaltungsbeamtinnen 
und -beamten finden an wech-
selnden Orten im Landkreis statt. 
Dabei geht es nicht nur um ak-
tuelle kommunale Themen. Die 
Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister nutzen die Termine auch, 
um Unternehmen, Einrichtungen 

und besondere Projekte in den 
Städten und Gemeinden kennen-
zulernen.

Bei Cirkel informierte Ge-
schäftsführer Attila Dal die Gäs
te über die Entwicklung und die 
inzwischen mehr als 125-jährige 
Geschichte des Unternehmens. 
Seit mehr als drei Jahrzehnten 
ist Cirkel in Bad Salzdetfurth 
ansässig und damit fest mit dem 
Standort verbunden.

Ein Schwerpunkt der Produkti-
on am Standort Bad Salzdetfurth 
ist die Herstellung des minera-
lischen Rohstoffs für den Katzen-

streu „Catsan Hygiene Plus“. Zu 
den langjährigen Geschäftspart-
nern des Unternehmens gehören 
unter anderem die ortsansässige 
K+S sowie Mars.

Für die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister bot der Be-
such damit einen interessanten 
Blick hinter die Kulissen eines 
traditionsreichen Unternehmens. 
Gleichzeitig wurde deutlich, wel-
che Bedeutung leistungsfähige 
und regional verwurzelte Un-
ternehmen für die Städte und 
Gemeinden im Landkreis haben.

gg 

Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft Hildesheim 
Kaiserstraße 15 · 31134 Hildesheim        kontakt@ko-stelle.LkHi.de 
       05121 309-6003          www.frauenwirtschaft-hi.de                 

  @frauenwirtschafthi

Trägerin Regionale Kofinanzierung

Unsere Termine September & Oktober 2026
 16.09.  Optimierung der Selbstdarstellung Hildesheim
 22.09. Mit Bewerbungsunterlagen durchstarten  Online
 29.09. Lebenslauf erstellen mit Canva und KI  Online

 01.10. So bin ich! Was kann ich? Wie ticke ich? 1 Hildesheim
 06.10. Chancen der Lebensmitte Hildesheim
 08.10. Berufliche Perspektiven ermitteln Hildesheim
 29.10. Finanzen für Frauen Hildesheim Hildesheim

Wir bieten Frauen:   Individuelle Beratung  Seminare/
Vorträge/Workshops  Begleitung beim Wiedereinstieg
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Landratswahl 
13. September 2026

Keine Zeit für 
    Experimente.

von hier. für uns. mit ihm.

www.bernd-lynack.de
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Politische Werbung | Anlässlich der Landratswahl 2026. Transparenzhinweis: https://www.gleitz-online.de/images/ttpa/2608-spd-ub-hildesheim.pdf

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Ein Abend voller guter Laune im Freizeitbad Nordstemmen:

Sommer, Sonne und Sundowner 
Nordstemmen. Wenn der 

Sommerabend langsam be-
ginnt und die Sonne sich dem 
Horizont nähert, entsteht eine 
ganz besondere Stimmung. Ge-
nau diese Stimmung konnten 
die Gäste beim Sundowner am 
Samstag, 8. August, im Freizeit-
bad Nordstemmen erleben.

Bei bestem Sommerwetter 
füllte sich die Terrasse, und 
schnell war spürbar: Dieser 
Abend sollte etwas Besonderes 
werden. Entspannte Klänge, küh-
le und kreative Cocktails, lecke-
res Essen und viele gut gelaunte 
Gäste sorgten für eine wunderbar 
lockere Atmosphäre.

Besonders schön war der Blick 
auf die Marienburg, der den 
Abend zu einem echten Som-
mermoment machte. Während 
die Sonne langsam tiefer sank, 
konnten die Gäste die besonde-
re Aussicht genießen, miteinan-
der ins Gespräch kommen und 
einfach einmal den Alltag hinter 
sich lassen.

Und auch für alle, die das Was-
ser nicht missen wollten, gab es 
ein besonderes Highlight: Bis 
21.30 Uhr konnte geschwom­
men werden. So ließ sich der 
warme Sommertag ganz ent-
spannt im Wasser oder anschlie-
ßend bei einem Cocktail auf der 
Terrasse ausklingen.

Überall waren gute Laune und 
positive Vibes zu spüren. Lachen, 
Gespräche, Musik und das ge-
mütliche Beisammensein mach-
ten den Sundowner zu einem 
Abend, an den man sich gerne 
zurückerinnert.

Dass die Veranstaltung so gut 
angenommen wurde, zeigte sich 
nicht nur an der schönen Atmo-
sphäre vor Ort, sondern auch 
an den vielen positiven Rück­
meldungen der Gäste. Immer 
wieder wurde die entspannte 
Stimmung, das schöne Ambiente 
und die gelungene Kombination 
aus Schwimmen, Musik, Essen 

und geselligem Beisammensein 
gelobt.

Der Sundowner hat gezeigt, 
wie schön ein Sommerabend im 
Freizeitbad Nordstemmen sein 
kann, wenn Menschen zusam-
menkommen, die Sonne genie-
ßen und einfach eine gute Zeit 
miteinander verbringen.

Ein Abend zum Genießen, 

Abschalten und Wohlfühlen 
– und definitiv ein Abend, der 
nach Wiederholung ruft.

Nach diesem gelungenen Auf-
takt darf man gespannt sein, 
wann es wieder heißt: Sonne, 
Musik, Cocktails und Wasser – 
Zeit für den nächsten Sundow­
ner im Freizeitbad Nordstem­
men!     Gemeinde Nordstemmen

  Taschengeld aufbessern

  einmal im Monat

  in deiner Heimat

  ab 13 Jahren

Ruf uns einfach an
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

Der Bürgermeister

EIGENES
VERDIENEN?

GELD
Dann werde jetzt 
Austräger/in (m/w/d) für  
unsere Gemeindezeitung!
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Große Anerkennung für die notfallmedizinische 
Ausbildung – mit starker Hildesheimer Beteiligung:  
Die Arbeitsgemeinschaft der Südwestdeutschen 
Notärzte (AGSWN) hat das Kurskomitee der DIVI  
mit dem renommierten Friedrich-Wilhelm-Ahnefeld-
Preis 2026 ausgezeichnet. Gewürdigt wurde das 
bundesweit etablierte Kurskonzept „ANNA“  
(Atemwegsmanagement und Narkose in Notfall- und 
Akutmedizin). Mittendrin im prämierten Entwickler-
team: Dr. med. Stephan Düsterwald, Leitender Arzt  
der Simulations- und Notfallakademie (SiNA) am 
Helios Klinikum Hildesheim.

Der renommierte Preis wird nur alle zwei Jahre an 
absolute Leuchtturmprojekte und Best-Practice- 
Modelle in der Notfallmedizin verliehen. 

Das innovative Konzept schließt eine kritische Lücke 
im Notfalltraining und wächst rasant: Mittlerweile 
führen rund 200 zertifizierte Instruktorinnen und 
Instruktoren jährlich 15 bis 18 Kurse in Deutschland 
und der Schweiz durch – davon jährlich zwei in 
Hildesheim.

„Ich freue mich riesig über die Auszeichnung. Das ist 
eine sehr exklusive Wertschätzung für unser SiNA-
Team und unser jahrelanges Engagement in diesem 
Bereich. Gleichzeitig hilft es uns dabei, unser Klinikum 
in Hildesheim als überregionalen Anbieter hoch-
qualitativer Trainingsformate zu stärken“, erklärt  
Dr. Stephan Düsterwald stolz.

Hildesheim wird exklusiver 
Vorreiter für „ANNA-KIDS“

Mit diesem Rückenwind treibt die Hildesheimer 
Simulations- und Notfallakademie ihre Vision weiter 
voran: Die SiNA geht den erfolgreichen Weg konse-
quent weiter und rollt das brandneue Zusatzmodul‚ 
ANNA-KIDS‘ für die pädiatrische Notfallversorgung 
aus.

„Das ist ein echter Coup für den Standort. Wir gratu-
lieren Dr. Düsterwald und seiner Arbeitsgruppe 
herzlich zu dieser herausragenden Auszeichnung und 
freuen uns auf die kommenden Spitzen-Trainings  
in unserer SiNA“, so Klinikgeschäftsführer Sascha 
Kucera.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Foto: Helios Klinikum Hildesheim

Auszeichnung 
für wegweisendes 

Notfall-Konzept

Leitender SiNA-Arzt   
Dr. Stephan Düsterwald holt 

Top-Preis mit dem DIVI-Team.

Klinikum Hildesheim

19. September 2026, 10:00 – 14:00 Uhr 
Konferenzräume 1+2 im Helios Klinikum Hildesheim

Krebsinformations- und 
Aktionstag 2026

Mehr Informationen

(Fach-)Bereiche Helios 
Klinikum Hildesheim 

- Sozialdienst 
- Psychoonkologie 
- Onkologische Pflege 
- Darm- und Pankreaszentrum: 

Vorstellung von 
Untersuchungsmöglichkeiten 

- Hauttumorzentrum: Mikroskopische 
Hautuntersuchung vor Ort 

- Brustzentrum: Brustmodell  
zum Abtasten von Knoten

Informieren, 
Austauschen,  
Mut fassen!

Besuchen Sie Vorträge und Informationsstände 
rund um Gesundheit und Krebsversorgung.

Partner, Beratung und 
Vereine

- AWO Krebsberatungsstelle  
Hildesheim

- Fresenius Kabi, parenterale und  
enterale Ernährung mit Vorstellung  
Rucksacksystem und Trinknahrungen 
zum Probieren

- Firma LUCHS mit Infos rund um  
Haarersatz

- Michaelis Hospiz Hildesheim
- SAPV HomeCare Hildesheim
- Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“
- Arbeitskreis der Pankreatektomierten
- PINK! Brustkrebs
- Kontakt-Informations und  

Beratungsstelle im Selbsthilfebereich  
(KIBIS) des Paritätischen Hildesheim/ 
Alfeld

Kreissportbund Hildesheim e.V. und Gleitz Verlag beschließen Medienpartnerschaft:

Starke Partner für den 
Sport in der Region

Hildesheim. Bei einem Treffen 
in den Räumlichkeiten des KSB 
in Himmelsthür besiegelten die 
Verantwortlichen beider Seiten 
die zukünftige Kooperation. Ziel 
der Zusammenarbeit ist es, die 
mediale Präsenz des regionalen 
Sports deutlich zu stärken und die 
Vereinsarbeit im Landkreis Hildes-
heim noch effektiver in den Fokus 
der Öffentlichkeit zu rücken.

Um sich gegenseitig kennenzu-
lernen und erste Ideen auszutau-
schen, fanden sich Vertreter der 
zukünftigen Partner im Raum 
„München“ ein. Die Räume in der 
Sportlehrstätte sind nach olym-
pischen Austragungsorten in 
Deutschland benannt.

Vonseiten des Kreissportbundes 
waren Dr. Stefan Rössig (1. Vor-
sitzender), Claus Peter Elfers (2. 
Vorsitzender), Dennis Münter 
(Geschäftsführer) und Tim Jäckel 
(Sportreferent) anwesend.

Die Verlagsleitung des Gleitz 
Verlags war vertreten durch ih-
ren Geschäftsführer Karl-Heinz 
Gleitz und den stellvertretenden 
Geschäftsführer und Technischen 
Leiter Oliver Kroll.

Informationen sollen 
künftig noch mehr 

Menschen erreichen

Im Mittelpunkt der Zusam-
menarbeit soll die gegenseitige 
Weitergabe und Verbreitung von 
Informationen über das gesamte 
Mediennetzwerk beider Organi-
sationen stehen. Um die mediale 
Reichweite des regionalen Sports 
zu maximieren, werden künftig die 
jeweiligen Homepages, Social-Me-
dia-Kanäle und Newsletter intensiv 
genutzt. Zudem soll die Berichter-
stattung über die etablierten Ge-
meindeblätter des Gleitz Verlages 
weiter ausgebaut werden.

Zwei starke Partner mit 
großer Reichweite

Es ist unverkennbar, dass hier 
echte Schwergewichte eine Part-
nerschaft auf ihren jeweiligen 
Fachgebieten eingehen. Dies wird 
deutlich, wenn man einfach nur die 
Zahlen sprechen lässt: Der Gleitz 
Verlag gibt mittlerweile 14 Zei-
tungen an 76.000 Haushalte heraus 
und erreicht damit über 150.000 
Leserinnen und Leser.  „Das Ziel 
ist es, Vereinen und Verbänden 
ein Forum für ihre Informationen 
zu geben und dabei alle Haushalte 
zu erreichen“, so Gründer Karl-
Heinz Gleitz. Das Unternehmen 

zählt mittlerweile zu den größten 
privaten Anbietern kommunaler 
Zeitungen in den Landkreisen 
Hildesheim, Peine und Wolfenbüt-
tel. Laut Oliver Kroll ist dies vor 
allem durch die Arbeit des tollen 
und engagierten Teams im Hinter-
grund möglich geworden.

93.000 Mitglieder in 
rund 350 Vereinen

Doch auch die Zahlen des Kreis-
sportbundes Hildesheim, der als 
regionaler Dachverband für Sport-
vereine und Fachverbände in Stadt 
und Landkreis Hildesheim die In-
teressen seiner Mitglieder vertritt, 
sind beeindruckend: Um die 93.000 
Mitglieder in ca. 350 Vereinen sind 
in diesem Sportbund versammelt. 
Damit zählt er zu den größten in 
Niedersachsen. Im Landkreis 
Hildesheim ist somit fast jeder 
Dritte in einem Sportverein des 
KSB angemeldet. 

Zudem erbringen Mitglieder 
des KSB immer wieder sport-
liche Spitzenleistungen – egal ob 
im Volleyball, Handball, Rudern, 
Schwimmen oder den vielen ande-
ren vertretenen Sportarten.

„Wir verstehen uns als Dienst-
leister für unsere Vereine. Mit das 
Wichtigste ist dabei die gegensei-
tige Kommunikation“, erklärt Den-
nis Münter, der seit mittlerweile 
fast 9 Jahren für den Kreissport-
bund tätig ist. Die Ehrenamtlichen 
können dabei auf ein vielfältiges 
Angebot zurückgreifen. Dies 
umfasst unter anderem fachliche 
Beratung, finanzielle Fördermaß-
nahmen, rechtliche Hilfestellung, 
Fort- und Weiterbildungsangebote 

und Vereinsentwicklung.
Zu diesem Zweck bietet der KSB 

für seine Mitglieder eine Fülle an 
Seminaren und Projekten an.

„Wir wollen modern auftreten. 
Ehrenamtliches Engagement soll 
begeistern und Spaß machen“, gibt 
Claus Peter Elfers als Parole für die 
Zukunft aus.

Ehrenamt sichtbar 
machen und 

Wertschätzung schaffen

Dies spiegelt bereits jetzt das 
bunte Programmangebot des 
Sportbundes wider.

Besonders stolz ist Sportreferent 
Tim Jäckel auf die Aktion „Ehren-
amt überrascht“. Er nimmt dabei 
Vorschläge von Vereinen entgegen, 
welche Personen nominieren, die 
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment eine Wertschätzung erfah-
ren sollen. Geehrt werden dabei 
vor allem die oft stillen Helfer im 
Hintergrund, die sonst selten im 
Licht der Öffentlichkeit stehen.

Sportlehrstätte bietet 
beste Voraussetzungen

Von Vorteil ist, dass der Sport-
bund bei all seinen Aktivitäten auf 
die Räumlichkeiten seiner eige-
nen Sportlehrstätte zurückgreifen 
kann. Diese verfügt über 4 Semi-
narräume und 42 Betten, aufgeteilt 
auf 16 Zimmer. Im Erdgeschoss ist 
zudem die Geschäftsstelle unter-
gebracht.

Davon konnten sich die Mitarbei-
ter des Verlages selbst ein Bild ma-
chen, als sie von Dr. Stefan Rössig 
durch das Haus geführt wurden. Er 

ist neben seinem ehrenamtlichen 
Engagement im KSB der Mann-
schaftsarzt der Volleyball-Bundes-
ligamannschaft Helios GRIZZLYS 
Giesen.

Vision: Sportinternat 
in Hildesheim

Der Traum des 1. Vorsitzenden 
Stefan Rössig wäre es, wenn ir-
gendwann so etwas wie ein Spor-
tinternat in der Sportlehrstätte 
entstehen könnte. Die Voraus-
setzungen dafür sind gegeben, 
denn das Gebäude des Kreissport-
bundes befindet sich inmitten vie-
ler Sportstätten, mit Schwimm-
halle und Fußballplätzen. Nur 
einen Steinwurf entfernt liegen die 
Realschule und das Gymnasium 
Himmelsthür.

Gemeinsam stärker für 
Vereine und Ehrenamt

Die künftige Medienpartner-
schaft wird dabei helfen, dass bei-
de Partner gestärkt in die Zukunft 
gehen. Denn Vereinsmitglieder 
werden noch umfassender infor-
miert und Angebote des KSB somit 
breiter beworben. Dies wird sich 
sicherlich positiv auf Anmeldezah-
len auswirken.

Die mediale Präsenz stärkt 
zudem das Vereinswesen, was 
wichtig für die gesellschaftliche 
Bildung und Teilhabe ist. „Es gibt 
nichts Besseres als den Sport, um 
Menschen zu integrieren und mit-
einander in Kontakt zu bringen“, 
formuliert Karl-Heinz Gleitz zum 
Abschluss sehr treffend.

Axel Steiner

Gemeinsam für den Sport: Oliver Kroll, Claus Peter Elfers, Karl-Heinz Gleitz, Dr. Stefan Rössig, Dennis 
Münter und Tim Jäckel (von links) besiegeln die neue Medienpartnerschaft zwischen dem Kreissport-
bund Hildesheim und dem Gleitz Verlag.				                      Foto: Axel Steiner
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Energiesparende Heizungen
Moderne Bäder

Heizung- und Sanitärtechnik
Hauptstr. 98 · 31171 Nordstemmen

Telefon 05069-6444
info@linke-heizung-sanitaer.de

www.linke-heizung-sanitaer.de

• Sanitärinstallation

• Gas- und 
Öl-Feuerungsanlagen

• Wärmepumpen

• Kundendienst

• Solaranlagen

•	Zertifizierter	Fachbetrieb
für senioren- und
behindertengerechte
Bäder
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Anmeldung ab sofort!

Das neue

vhsMagazin
ist da!

www.vhs-hildesheim.de

Volkshochschule Hildesheim gGmbH 
Pfaffenstieg 4 – 5 · 31134 Hildesheim 
Anmelde-Hotline Tel.: 05121 9361-111



Große Anerkennung für die notfallmedizinische 
Ausbildung – mit starker Hildesheimer Beteiligung:  
Die Arbeitsgemeinschaft der Südwestdeutschen 
Notärzte (AGSWN) hat das Kurskomitee der DIVI  
mit dem renommierten Friedrich-Wilhelm-Ahnefeld-
Preis 2026 ausgezeichnet. Gewürdigt wurde das 
bundesweit etablierte Kurskonzept „ANNA“  
(Atemwegsmanagement und Narkose in Notfall- und 
Akutmedizin). Mittendrin im prämierten Entwickler-
team: Dr. med. Stephan Düsterwald, Leitender Arzt  
der Simulations- und Notfallakademie (SiNA) am 
Helios Klinikum Hildesheim.

Der renommierte Preis wird nur alle zwei Jahre an 
absolute Leuchtturmprojekte und Best-Practice- 
Modelle in der Notfallmedizin verliehen. 

Das innovative Konzept schließt eine kritische Lücke 
im Notfalltraining und wächst rasant: Mittlerweile 
führen rund 200 zertifizierte Instruktorinnen und 
Instruktoren jährlich 15 bis 18 Kurse in Deutschland 
und der Schweiz durch – davon jährlich zwei in 
Hildesheim.

„Ich freue mich riesig über die Auszeichnung. Das ist 
eine sehr exklusive Wertschätzung für unser SiNA-
Team und unser jahrelanges Engagement in diesem 
Bereich. Gleichzeitig hilft es uns dabei, unser Klinikum 
in Hildesheim als überregionalen Anbieter hoch-
qualitativer Trainingsformate zu stärken“, erklärt  
Dr. Stephan Düsterwald stolz.

Hildesheim wird exklusiver 
Vorreiter für „ANNA-KIDS“

Mit diesem Rückenwind treibt die Hildesheimer 
Simulations- und Notfallakademie ihre Vision weiter 
voran: Die SiNA geht den erfolgreichen Weg konse-
quent weiter und rollt das brandneue Zusatzmodul‚ 
ANNA-KIDS‘ für die pädiatrische Notfallversorgung 
aus.

„Das ist ein echter Coup für den Standort. Wir gratu-
lieren Dr. Düsterwald und seiner Arbeitsgruppe 
herzlich zu dieser herausragenden Auszeichnung und 
freuen uns auf die kommenden Spitzen-Trainings  
in unserer SiNA“, so Klinikgeschäftsführer Sascha 
Kucera.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Foto: Helios Klinikum Hildesheim

Auszeichnung 
für wegweisendes 

Notfall-Konzept

Leitender SiNA-Arzt   
Dr. Stephan Düsterwald holt 

Top-Preis mit dem DIVI-Team.

Klinikum Hildesheim

19. September 2026, 10:00 – 14:00 Uhr 
Konferenzräume 1+2 im Helios Klinikum Hildesheim

Krebsinformations- und 
Aktionstag 2026

Mehr Informationen

(Fach-)Bereiche Helios 
Klinikum Hildesheim 

- Sozialdienst 
- Psychoonkologie 
- Onkologische Pflege 
- Darm- und Pankreaszentrum: 

Vorstellung von 
Untersuchungsmöglichkeiten 

- Hauttumorzentrum: Mikroskopische 
Hautuntersuchung vor Ort 

- Brustzentrum: Brustmodell  
zum Abtasten von Knoten

Informieren, 
Austauschen,  
Mut fassen!

Besuchen Sie Vorträge und Informationsstände 
rund um Gesundheit und Krebsversorgung.

Partner, Beratung und 
Vereine

- AWO Krebsberatungsstelle  
Hildesheim

- Fresenius Kabi, parenterale und  
enterale Ernährung mit Vorstellung  
Rucksacksystem und Trinknahrungen 
zum Probieren

- Firma LUCHS mit Infos rund um  
Haarersatz

- Michaelis Hospiz Hildesheim
- SAPV HomeCare Hildesheim
- Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“
- Arbeitskreis der Pankreatektomierten
- PINK! Brustkrebs
- Kontakt-Informations und  

Beratungsstelle im Selbsthilfebereich  
(KIBIS) des Paritätischen Hildesheim/ 
Alfeld
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Kehrwieder Beim TuS Nettlingen ist viel los
Musikalisches Highlight in der Jugendscheune Heinrich-Dammann

Fünfzig Jahre Fastnachtsfrauen Söhlde

26. Juli 2024 · Nr. 7/24 · 48. Jahrgang   Œ  Herausgeber: Gleitz GmbH · www.gleitz-online.de

Mitteilungs- und Informationsblatt in der Gemeinde Söhlde

Rückenvermessung -  Bei uns gratis - Vereinbaren Sie noch heute  
einen Termin unter Tel. 05121 / 514450 

Sommer-Spezial
Eintritt  
Statt 10,- € jetzt für 5,- €*

*Gilt nur bei Vorlage dieses Coupons -  
Das Angebot ist gültig bis zum 31. Juli 2024 

Besuchen Sie  unsere  Salzgrotte

Bavenstedter Straße 54 · 31135 Hildesheim · Telefon (0 51 21) 51 44 50 · termin@kolbe-bettenland.de · www.kolbe-bettenland.de · Mo-Fr. 10 - 19 Uhr / Sa. 10 - 18 Uhr

Täglich FriscH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bültener Straße 331246 Ilsede / AdenstedtTel. 0 51 72 / 75 83www.hof-lauenroth.de

Himbeeren

hEIDELBEEREN

LeBaDo Lernen. Basteln. DekoMarktstr. 3 · 31185 HoheneggelsenSchulbuchbestellungen bei uns!

Rösemann

Niedrige Strom-   und Gaspreise   + Rundum-Service
HHHHH

Ich gehe zum Rösemann,der holt MEHR GELD für mich rausund kümmert sich um meine sämtlichen Anliegen.

Warum selber machen, wenn ich 
BESSERE ERGEBNISSE bekomme.

So will ich das.(…EINFACH + OHNE STRESS)

Jetzt anrufen
Kostenlosen  Termin vereinbaren.Ihre Vorteile  kennenlernen.

Hauptstraße 8831185 Söhlde/Hoheneggelsen

Für: Selbständige – Eigentümer – Vermieter – Mieter

Tel. 05129 6169841ralf_roesemann@web.de
Bürozeiten: Montag – Freitag, 10 Uhr – 19 Uhr

Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen Telefon (0 51 23) 78 00 · Fax 47 98 · www.bokelmann-shk.de

GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

Meisterbetrieb der Innung

sanitär
heizung

klima

Jörg Bokelmann
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

Wir  
suchen 
Azubis

(m/w/d)

• Badsanierung in einer Hand    • Wartung + Planung von Solaranlagen    • Haustechnik

• Wärmepumpen

Ein tolles Wochenende beim TuS Nettlingen:Tischtennis Camp mit 34 Kindern war ein voller Erfolg
Nettlingen. 8. Juni, 10 Uhr: Die Anreise zum Tischtennis-Camp des TuS Nettlingen hat begonnen. Nach und nach trudeln insgesamt 34 Kinder zwischen 7 und 15 Jah-ren mit Zelten, Schlaf- und Spor-tutensilien auf dem Nettlinger Sportplatz ein. Nach dem ersten Ankommen startet der große Zel-taufbau. Ein wahres Schauspiel der unterschiedlichsten Größen, Arten und Aufbaukünste der Camp-Teilnehmer*innen beginnt, bevor es auf einen gemeinsamen Spaziergang Richtung Sporthalle geht. 

Hier ist schon High-Life. Denn in diesem Jahr gibt es auch ein Mi-ni-Camp für die Kleinsten (4 bis 6 Jahre). Es geht auf eine Schiffsrei-se durch die Welt. Hierbei wer-den u. a. nach der Proviantsuche durch den engen Schiffstunnel (Matten in Reifen) auch die er-sten Erfahrungen mit Schläger und Tisch beim Piratenverjagen gemacht. Schließlich müssen die gesammelten Andenken der Reise, wie ein bunter Ball beim Sprung über Walter den Wal, verteidigt werden. 
Nach dieser ruhigen Einheit wurde es voll. Es tummelten sich 22 Kids (Anfänger) in voller Er-wartung auf einen ereignisreichen 

Tischtennis-Tag in der Halle. Die anderen 12 (Fortgeschrittene) konnten bei trockenem Wetter ihre erste Trainingseinheit an der frischen Luft genießen.Während die Fortgeschrittenen sich draußen mit Headis, Basket-ball und Volleyball aufwärmten, war die Ballschlacht in der Sport-halle schon in vollem Gange. In dieser ersten Trainingseinheit ging es weiter mit rollenden und springenden Bällen und Schläger an verschiedensten Stationen für Ballgefühl und Geschicklichkeit – aber noch alles ohne Tisch. Die-ser wurde erst nach einer großen Pause voll in Beschlag genommen. 

Schmettern war hier das große Zauberwort. Die Bälle flogen nur so mit Ka racho durch die Halle. Das Gegenteil war bei den Fort-geschrittenen der Fall. Hier wurde präzise, mit und ohne Spin ein wahrer Aufschlag- und Rück-schlagmarathon bewältigt. Nach fast sechs Stunden in und um der Sporthalle war es wieder soweit, der Spaziergang zurück zur Zeltwiese stand an. Oben ange-kommen warteten schon die Grill-meister Nick und Dennis auf die hungrigen Mäuler. Gestärkt und der Dunkelheit entgegenfiebernd ging es gegen 22 Uhr auf die lang ersehnte Nachtwanderung durch den Nettlinger Wald. Es wurde sich ordentlich gegruselt.Am nächsten Morgen stand dann nach dem Frühstück zum ei-

nen noch der Zeltabbau und zum anderen eine letzte Einheit in der Sporthalle an. Es sollte schließlich auch das neu Erlernte im Wett-kampf ausprobiert werden.Ein tolles Wochenende war gegen 15 Uhr mit vielen glücklichen und erschöpften Gesichtern zu Ende. Ein herzliches Dankeschön geht an die zahlreichen Spender: Eltern, Volksbank, Sparkasse, Edeka Bö-kenkamp, Edeka Jacoby, Buderus, Vornkahl & Sohn Bedachungen GmbH, Purmo.Ein großes Dankeschön auch an Emily, Ronja, Nick, Jan Henri und Noah für die Vorbereitung und tatkräftige Unterstützung der Trainingseinheiten und der Mitge-staltung beim TT-Camp sagen die Trainer Julia Liebrecht und Volker Sauer.                        Julia Liebrecht

Gruppenbild mit Urkunden

Mal wieder in der

Heimat blättern!

Sie lesen gerne und wollen über Ihren 
Ort, in dem Sie leben, bestens informiert sein? 
Das geht!

Unsere Gemeindezeitungen, Broschüren, 
Sondermagazine sowie weitere Publikati-
onen können Sie auch ganz bequem und  
kostenlos online lesen unter:

www.gleitz-online.de/e-paper

News aus meinem Ort  und 
meiner Heimat – auch online!
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Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. Im 
Namen unseres gesamten Teams 
möchten wir Sie deshalb herzlich 
zum Tag der offenen Geburtskli-
nik in das St. Bernward Kranken-
haus einladen. 

Am Samstag, 19. September, 
können Sie von 10 bis 14 Uhr 
unser Eltern-Kind-Zentrum thea 
mit Geburtsklinik, Perinatalzen-
trum Level 1 und Elternschule 
kennenlernen. Um Ihnen einen 
umfassenden Einblick in unsere 
Geburtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts-
klinik haben Sie die Möglich-
keit, sich an mehreren Ständen 
zu verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch gebacke-
ne Eltern beraten zu lassen. Es 
stellen sich unter anderem unse-
re Babylotsinnen, die sozialme-
dizinische Nachsorge Penelope 
und die Kinderintensivstation E3 
vor sowie viele unserer Koopera-
tionspartner: die Hebammerei & 
Familienbegleitung „Nestglück“, 
die Frühen Hilfen sowie die Kin-
dertagespflege des Landkreises 
Hildesheim, die Hebammenpra-
xis Hildesheim, der Sozialdienst 
Katholischer Frauen e. V., der 
Vätertreff der Katholischen Er-
wachsenenbildung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh-
rend der gesamten Veranstaltung 
von unseren Erzieherinnen be-

treuen lassen. Schwangere kön-
nen sich als Erinnerung an ihre 
Schwangerschaft ihren Baby-
bauch professionell fotografie-
ren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen, unseren Kinderba-
sar besuchen und unseren La-
tenzphasenraum sowie die He
bammenpraxis besichtigen. Im 
Gesundheitsinformationszen-
trum besteht die Möglichkeit, 
einen Termin zur Hebammen-
sprechstunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern-
ward Krankenhauses veranstal-
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 
sowie für frischgebackene El-
tern. An verschiedenen Stän-
den können Sie sich zu unseren 
Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge-
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie-
ßend informiert Dr. Alexan-
der Beider, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 
Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 
Gepäck ins Wochenbett star-
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 

Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreiß-
säle erhalten werdende Eltern 
einen guten Einblick in unsere 
Räumlichkeiten auf Station. Zu 
sehen sind alle vier Kreißsäle, das 
Entspannungsbad, der Latenz-
phasenraum, der Notfall-OP 
und der Überwachungsbereich 
der Hebammen. Sie können je-
derzeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbstver-
ständlich kostenlos. 

Das Programm zum Tag der of-
fenen Geburtsklinik finden Sie 
unter www.bernward-khs.de/
veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa-
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

Kyra Binnewies

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward 
Krankenhaus.

Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

www.bernward-khs.de

• Vorträge, Infostände & Digitale Kreißsaalführung 
• Elternschule & Neonatologie 
• Schwangerenfotografie 
• Kinderbasar 
• Gewinnspiele 
• Kinderbetreuung 

Samstag, 19. September, 10 bis 14 Uhr

Tag der offenen Geburtsklinik

Aus der Geschäftswelt …

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Als kompetente Dienstleister haben wir
uns neben dem Verkauf von Immobilien
aller Art auch auf die Hausverwaltung
spezialisiert. Gerne unterbreiten wir Ihnen
ein Angebot – sprechen Sie uns einfach an!

Stettiner Straße 22
31171 Nordstemmen OT Rössing
Telefon 0 50 69 / 4 80 25 60
E-Mail: info@riechelmann.immo

www.riechelmann.immo

Riechelmann
HAUSVERWALTUNG · VERMIETUNG · VERKAUF

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Kandidaten verteilten frische Brötchen vor dem Café Engelke:

Morgendliche Überraschung 
in Nordstemmen

Nordstemmen. Für eine 
kleine Überraschung sorgte 
Christopher Gedeon gemein-
sam mit den Unabhängigen im 
Landkreis Hildesheim und Kai 
Dräger (CDU), Bürgermeis
terkandidat für die Gemeinde 
Nordstemmen, am frühen Mor-
gen vor dem Café Engelke in 
der Hauptstraße. Gemeinsam 
mit der Geschäftsführerin der 
Kreistagsfraktion Anja Wucher-
pfennig, der Kreistagsabgeord-
neten Melissa Wucherpfennig, 
dem Burgstemmer Ortsbür-
germeister Ulf Moldenhauer 
und dem Adensener Ortsbür-
germeister Oliver Riechelmann 
verteilten sie frische Brötchen 
an Passanten.

Die Aktion wurde von den 
Bürgerinnen und Bürgern mit 
großer Freude aufgenommen. 
Viele nutzten die Gelegenheit 
für einen kurzen Austausch 
über die Gemeinde, kommu-
nalpolitische Themen und das 

Leben in der Region. Vor dem 
Café Engelke entwickelten sich 

dabei immer wieder ganz unge-
zwungen Gespräche.

Gedeon, der als Richter am 
Amtsgericht Hildesheim tätig 
ist, tritt bei der Kommunalwahl 
am 13. September als parteilo-
ser Kandidat für das Amt des 
Landrats an. Neben der CDU 
wird seine Kandidatur auch von 
den Unabhängigen im Land-
kreis Hildesheim unterstützt. 
Für die Wählergemeinschaft ist 
dies eine Besonderheit: Erst-
mals seit ihrer Gründung haben 
die Unabhängigen eine Wahl-
empfehlung für einen Kandi-
daten auf Landratsebene ausge-
sprochen.

Mit Kai Dräger war zugleich 
der Bürgermeisterkandidat 
der CDU für die Gemeinde 
Nordstemmen von Beginn an 
bei der Aktion dabei. Die ge-
meinsame Brötchenaktion 
machte damit auch die über-
parteiliche Zusammenarbeit 
deutlich, die Gedeon bei seiner 
parteilosen Kandidatur für das 
Landratsamt trägt.                  TG



Unsere Partner. Unser Rückhalt. Unser Erfolg.

Die Helios GRIZZLYS Giesen spielen nicht allein – hinter jedem Punkt, jedem Satz und 
jedem Sieg stehen starke Partner, die uns den Rücken stärken. Unsere Sponsoren sind 
mehr als Unterstützer – sie sind Teil unseres Teams, Teil unserer Erfolge und Teil unserer 
Geschichte. Werden auch Sie ein GRIZZLYS-Partner und schreiben Sie gemeinsam mit uns 
das nächste Kapitel – laut, leidenschaftlich, erfolgreich!

Grützmann & Kaesler
Bezirksdirektion der
ERGO Beratung und Vertrieb AG

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de
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Werde auch Neusparer und 
mach mehr aus deinem Geld – 
mit smarten Produkten, 
einfachen Online-Tools 
und unserer individuellen 
Beratung.

Jetzt Serie streamen 
und alle Infos zum neuen 
Sparen entdecken:
sparkasse-hgp.de/neues-sparen

Weil’s um mehr als Geld geht.

Großes
Einweihungsfest

Erleben Sie E3/DC und Vaillant mit ihren Show-
trucks vor Ort und entdecken Sie moderne  
Lösungen rund um Photovoltaik, Stromspeicher 
und Wärmepumpen.

Für unsere kleinen Gäste startet um 14:00 Uhr eine 
spannende Schatzsuche. Außerdem sorgen eine 
Hüpfburg und eine Bastelecke für jede Menge Spaß.

Während Sie sich informieren und das Programm 
genießen, sorgt ein Foodtruck mit leckeren Speisen 
und Getränken für die passende Verpflegung.

30.08.26
Zum Ortsstruck 11

31224 Peine
10 – 18 Uhr

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

29. und 30.8.	 Dr. A. Renken-Zürner, Dingelbe	 05123 4985
05. und 06.9.	 TÄ E. Hildebrandt, Betheln	 05182 947510
12. und 13.9.	 Dr. Gollub/Dr. Pusch, Rössing	 05069 34647
19. und 20.9.	 TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
26. und 27.9.	 Dr. Silke Block, Algermissen	 05126 8029010

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Unsere Partner. Unser Rückhalt. Unser Erfolg.

Die Helios GRIZZLYS Giesen spielen nicht allein – hinter jedem Punkt, jedem Satz und 
jedem Sieg stehen starke Partner, die uns den Rücken stärken. Unsere Sponsoren sind 
mehr als Unterstützer – sie sind Teil unseres Teams, Teil unserer Erfolge und Teil unserer 
Geschichte. Werden auch Sie ein GRIZZLYS-Partner und schreiben Sie gemeinsam mit uns 
das nächste Kapitel – laut, leidenschaftlich, erfolgreich!
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Mehr Nachrichten, mehr Service und die ganze Region auf einen Blick:

Gleitz Verlag mit neuem Auftritt im Netz
Nettlingen. Der Gleitz Verlag hat 

seinen Internetauftritt komplett 
neu gestaltet. Die neue Homepage 
(www.gleitz-online.de) ist noch 
stärker auf die Bedürfnisse der Le-
serinnen und Leser ausgerichtet. 
Gleichzeitig bietet sie Anzeigen-
kunden, Vereinen und Unterneh-
men einen schnellen Zugang zu 
wichtigen Informationen.

„Wir wollten unsere Homepage 
nicht einfach nur optisch verän-
dern, sondern sie grundlegend 
neu strukturieren“, sagt Oliver 
Kroll, Technik- und Produktions-
leitung beim Gleitz Verlag. „Unser 
Ziel war es, die vielen Angebote 
unseres Verlages übersichtlich 
zusammenzuführen und unseren 
Leserinnen und Lesern einen 
möglichst einfachen Zugang zu 
unseren Inhalten zu ermöglichen.“ 

14 Gemeinden – eine 
gemeinsame digitale Plattform

Herzstück der neuen Homepage 
ist die regionale Struktur. Gleich 
auf der Startseite können Besucher 
gezielt die Gemeinde auswählen, 
für die sie sich interessieren. Von 
Algermissen, Baddeckenstedt und 
Diekholzen über Giesen, Harsum, 
Hohenhameln, Holle, Ilsede, Len-
gede und Nordstemmen bis nach 
Schellerten, Söhlde, Vechelde und 
Wendeburg sind alle Verbrei-
tungsgebiete des Verlages direkt 
erreichbar.

Aktuelle Beiträge aus den einzel-
nen Gemeinden werden übersicht-
lich präsentiert. Hinzu kommen 
die Bereiche „Gleitz News“ und 
„Geschäftswelt“, in denen Nach-
richten aus dem Verlag und sei-
nem Umfeld sowie Informationen 

aus der regionalen Wirtschaft zu 
finden sind.

Auch die Startseite wurde grund-
legend verändert. Aktuelle Beiträ-
ge stehen jetzt im Mittelpunkt und 
können schnell abgerufen werden. 
Eine Suchfunktion erleichtert zu-
dem das Auffinden bestimmter 
Inhalte.

Ein weiterer wichtiger Bestand-
teil ist nach wie vor der direkte 
Zugang zu den E-Papern. Die 
digitalen Ausgaben der Gemein-
dezeitungen sind zentral über die 
Homepage erreichbar und ergän-
zen damit das gedruckte Angebot 
des Verlages.

Mehr Service für 
Leser und Anzeigenkunden

Auch praktische Informationen 
sind jetzt schneller zu finden. Er-
scheinungstermine, redaktionelle 
Ansprechpartner, Medieninfor-

mationen und Kontaktdaten sind 
übersichtlich gebündelt.

Für Unternehmen und Gewer-
betreibende wurden die Anzei-
genangebote ebenfalls neu struk-
turiert. Unter „Anzeigen“ finden 
sich unter anderem Informatio-
nen zu Privatanzeigen, Gewerbe-
anzeigen und Beilagenwerbung. 

„Ein großes Lob an 
Daria-Sue Grabarek“

Hinter dem Relaunch steckt viel 
Arbeit. Einen besonderen Anteil 
daran hat Mediengestalterin Daria-
Sue Grabarek, die die neue Seite 
wesentlich mit ausgearbeitet und 
den Relaunch maßgeblich voran-
getrieben hat.

„Daria hat bei der Entwicklung 
der neuen Homepage eine ganz 
wichtige Rolle gespielt. Sie hat 
sich intensiv mit der Struktur, der 
Gestaltung und der Aufbereitung 

der Inhalte beschäftigt und viele 
Ideen eingebracht“, sagt Kroll. „Da-
für möchte ich ihr ausdrücklich ein 
großes Lob aussprechen.“

Unterstützt wird sie von Me-
diengestalterin Julia Bartelt, die 
seit August wieder zum Team des 
Gleitz Verlages gehört. Gemein-
sam mit Daria-Sue Grabarek und 
Oliver Kroll kümmert sie sich um 
die redaktionelle Betreuung und 
Weiterentwicklung der Homepage.

„Wir freuen uns sehr, dass Julia 
wieder bei uns ist. Gemeinsam 
können wir sicherstellen, dass die 
Homepage nicht nur gut aussieht 
und technisch funktioniert, son-
dern auch regelmäßig mit inte-
ressanten und aktuellen Inhalten 
gefüllt wird“, sagt Kroll.

Ein weiterer Schritt 
für den Gleitz Verlag

Auf inzwischen 14 Gemeindezei-
tungen ist das Verbreitungsgebiet 
des Verlages in den Landkreisen 
Hildesheim, Peine und Wolfenbüt-
tel gewachsen. Rund 76.400 Haus-
halte und damit mehr als 150.000 
Leserinnen und Leser werden er-
reicht.

Mit der neuen Homepage wird 
dieses Angebot nun auch digital 
unter einem gemeinsamen Dach 
zusammengeführt

„Unsere Stärke ist und bleibt die 
Nähe zu den Menschen vor Ort“, 
sagt Kroll. „Das gilt für unsere 
gedruckten Gemeindezeitungen 
genauso wie für unseren neuen 
Internetauftritt. Wir wollen mit der 
neuen Homepage noch aktueller, 
übersichtlicher und näher an un-
seren Leserinnen und Lesern sein.“       

gg

Daria-Sue Grabarek (links) und Julia Bartelt betreuen die neue 
Homepage des Gleitz Verlages und präsentieren die Startseite auf 
Laptop und Smartphone.

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27
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1KOMMA5° Hildesheim installiert Photovoltaikanlage mit Stromspeicher:

40.000-Euro-Spende bringt 
Sonnenstrom in die Kita Mehrum

Hohenhameln/Mehrum. Der 
regionale Meisterbetrieb für 
neue Energielösungen, 1KOM-
MA5° aus Hildesheim, hat der 
Gemeinde Hohenhameln für 
den AWO-Kindergarten in 
Mehrum ein Energiesystem 
im Wert von fast 40.000 Euro 
gespendet. Die offizielle Über-
gabe des symbolischen Schecks 
durch den Geschäftsführer 
Marcell Stahl an Hohenha-
melns Bürgermeister Uwe 
Semper fand im Beisein der 
Kindergarten-Leiterin Daniela 
Gier und ihrer Stellvertreterin 
Juliane Friebe statt. Mit dabei 
auch der Abteilungsleiter Elek-
tro, Mario Kornell, der für den 
Aufbau der 55 Solarmodule auf 

der Südseite des Pultdaches so-
wie des 22 KW-Stromspeichers 
und der Wechselrichter im Ge-
bäude verantwortlich zeichne-
te. 

Die Anlage produziert künf-
tig sauberen Strom direkt auf 
dem Dach der Einrichtung und 
deckt damit 70 bis 80 Prozent 
des Strombedarfs der Kita ab. 
Auch die vollständige Instal-
lation hat 1KOMMA5° über-
nommen. 

Der Kindergarten ist ein Neu-
bau, der im März 2018 eröff-
net wurde. Er beherbergt eine 
Kita-Gruppe und eine Krip-
pen-Gruppe mit insgesamt 40 
Kindern. „Wir möchten nach-
haltige Energielösungen dort 

ermöglichen, wo sie einen ech-
ten Mehrwert schaffen. Mit der 
neuen Solaranlage unterstützen 
wir die Gemeinde Hohenha-
meln als Eigentümer der Kita 
dabei, erneuerbare Energie di-
rekt vor Ort zu nutzen, langfris
tig die Kosten zu senken und ei-
nen  Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten“, sagte Geschäfts-
führer Stahl. Er überreichte 
den Kindergarten-Leiterinnen 
gleichzeitig eine Outdoor-
Matschküche für das Außen-
gelände der Kita, damit die 
Kinder draußen beim Matschen 
praktisch erleben könnten, wie 
erneuerbare Energie funktio-
niert und wie aus Sonnenlicht 
Strom wird, sagt Stahl. Die Kita 
in Mehrum, die zur Gemeinde 
Hohenhameln gehört und vom 
AWO-Kreisverband Peine be-
trieben wird, verzeichnete in 
den vergangenen Jahren ei-
nen Jahresverbrauch zwischen 
6.500 und 7.100 kWh. Ein Groß-
teil des Eigenbedarfs werde 
nunmehr durch den Solarstrom 
gedeckt und damit würden auch 
CO2-Emmissionen vermieden, 
so Stahl. 

„Wir sind sehr positiv über-
rascht und hocherfreut über 
die Initiative des Unterneh-
mens 1KOMMA5°“, sagte Bür-
germeister Semper. Die Politik 
habe vorher das Okay gegeben 
und der Gemeinderat die An-
nahme der großzügigen Spende 
im Juni mit großer Dankbarkeit 
angenommen, sagte  Semper. 

Die Niederlassung 1KOM-
MA5° aus Hildesheim ver-
treibt, plant und installiert mit 
den rund 120 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern PV-Anlagen, 
Stromspeicher, Wärmepum-
pen sowie Klimaanlagen und 
Ladesäulen für E-Autos. Welt-
weit gibt es 80 Standorte mit 

insgesamt 3.000 Mitarbeiten-
den. Über 120.000 Haushalte 
wurden bereits mit modernen 
Energiesystemen ausgestattet. 

In Deutschland gibt es 50 Nie-
derlassungen in unterschied-
licher Größe. Sie hatten jeweils 
ein derartiges Sponsoring für 
Kitas, Schulen und andere sozi-

ale Einrichtungen ausgeschrie-
ben. Die AWO Peine hatte sich 
im Zuständigkeitsbereich des 
Hildesheimer Standortes für 
die Kita in Mehrum bewor-
ben und den Zuschlag aus dem 
großen Werbetopf erhalten. 

Hans-Theo Wiechens 

Uwe Semper, Marcel Stahl, Mario Kornell, Dabiela Gier und Juliane Friebe (von links) bei der Übergabe 
des Spendenschecks vor der Kita mit den Solarmodulen auf dem Dach.                             Fotos: Wiechens

Neben der PV-Anlage gab es für die Kinder auch noch eine Outdoor-
Matschküche zum Spielen.    

Aus der Geschäftswelt …

Rund 170 Gäste aus Wirtschaft, Politik und Handwerk diskutieren über die Zukunft des Handwerks:

Sommerfest der Handwerkskammer – 
„Im Feierabend an die Zukunft denken“

Hildesheim. „Dieses Jahr ist 
ein besonderes Jahr.“ Mit die-
sen Worten eröffnete Kammer-
präsident Delfino Roman das 
diesjährige Sommerfest der 
Handwerkskammer vor rund 
170 Vertreterinnen und Ver-
tretern aus Wirtschaft, Politik 
und Handwerk. Unterstützt 
wurde der Abend wieder von 
der INTER Versicherungsgrup-
pe, die der Handwerkskammer 
bereits seit vielen Jahren als 
Partnerin zur Seite steht.

In seiner Begrüßung blickte 
Roman vor allem auf die 

kommenden Herausforde-
rungen für das Handwerk – 
aber auch auf die Chancen. 
Mit der geplanten Fusion der 
Handwerkskammern Hildes-
heim-Südniedersachsen und 
Braunschweig-Lüneburg-Stade 
können Kräfte gebündelt und 
das Handwerk in den vier Re-
gionen langfristig gestärkt wer-
den. Roman sieht in der Fusi-
on primär die Möglichkeit, die 
Zukunftsaufgaben des Hand-
werks gemeinsam anzugehen: 
„Wir sind fest davon überzeugt, 
dass wir in einer größeren Or-

ganisation die Kraft haben, all 
diese Fragen angemessen und 
im Sinne des Handwerks zu 
beantworten.“

Zugleich warb er mit Blick 
auf die anstehenden Kommu-
nalwahlen für einen engen 
Austausch zwischen Politik 
und Handwerk: „Kommen Sie 
auf uns zu! Beziehen Sie uns 
in Entscheidungsprozesse mit 
ein. Der gemeinsam gefun-
dene Kompromiss vor einer 
Entscheidung ist immer bes-
ser als im Nachgang etwas zu 
reparieren.“

Große Ehrung für 
Präsident Roman

Ein überraschender Höhe-
punkt des Abends war die 
Auszeichnung von Kammer-
präsident Delfino Roman 
durch ZDH-Präsident Jörg 
Dittrich für sein herausra-
gendes Engagement und sei-
ne großen Verdienste um das 
Handwerk. Als langjähriger 
Präsident der Handwerks-
kammer Hildesheim-Süd-
niedersachsen habe Roman 
das Handwerk mit Weitblick, 

Besonnenheit und großer 
Tatkraft gestaltet und sich 
insbesondere für eine starke 
berufliche Bildung sowie gute 
Zukunftsperspektiven für 
junge Menschen eingesetzt. 
„Sie haben wichtige Voraus-
setzungen dafür geschaffen, 
dass junge Menschen gute 
Chancen auf einen erfolg-
reichen Einstieg ins Berufs-
leben erhalten“, unterstrich 
Dittrich in seiner Laudatio. 

Dabei hob er insbesondere 
Romans Engagement für die 
Modernisierung der Berufs-

bildungszentren in Hildes-
heim und Göttingen sowie 
für die Berufsorientierung 
hervor. „Sie reden selten da-
rüber, was gelungen ist. Sie 
reden lieber darüber, was als 
Nächstes getan werden muss“, 
betonte Dittrich. Das Hand-
werkszeichen in Gold ist die 
höchste Auszeichnung des 
Handwerks. Es würdigt Per-
sönlichkeiten, die sich in he-
rausragender Weise um die 
Branche verdient gemacht 
haben.

Kimberly Hoffmann

Jörg Dittrich (links) und Delfino Roman
Auch der niedersächsische Wirtschaftsminister  Grant Hendrik 
Tonne (rechts) gratulierte.

Das Sommerfest ganz unter dem Motto – Feierabend bei der 
Familie Handwerk
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Musical von Jack Woodhead, John Havu, 
Timur Vermes und Mark Wartenberg
Uraufführung _ mit türkischen Übertiteln

ab 19. September 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 
und bei bekannten VVK-Stellen

moderne + großes theater

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

er ist
wieder da

tfn Hildesheim lädt Groß und Klein ein:

Großes Theaterfest zum 
Beginn der Spielzeit

Hildesheim. Am Sonn­
tag, 6. September, feiert das 
theater für niedersachsen 
ein Theaterfest für Groß und 
Klein und lädt zu einem bun-
ten Programm aus Konzerten, 
Lesungen, Werkstattschau-
en und Kostümversteigerung 
ein. Der Eintritt zu allen Pro-
grammpunkten ist frei.

Das Theaterfest wird um 
13 Uhr unter freiem Himmel 
durch die tfn_philharmo-
nie mit musikalischen Kost-
proben aus der kommenden 
Spielzeit eröffnet. Ab 14 Uhr 
öffnet das Theater seine Türen 
und bietet im ganzen Haus 
sowie auf dem Vorplatz Pro-
gramm: Mitarbeitende der 
Schneidereien und der Maske 
geben Einblicke in ihre Ar-
beit. Auf dem Theatervorplatz 
sorgen abwechslungsreiche 
Auftritte – von Opernchor 
über Musical bis zur Lesung 
– für beste Unterhaltung. So 
präsentiert die musical_com-
pany ihre Lieblings-Songs aus 
den neuen Musicals sowie 
Ausschnitte aus „Pinocchio“ 
und „Der kleine Sherlock 
Holmes“, außerdem geben der 
Opernchor sowie Opernsän-
ger Andrey Andreychik kurze 
Konzerte. Im thim findet ein 
Making-of zum Schauspiel-
Monolog „Rex Osterwald“ 

statt, wobei es erste Eindrücke 
und Hintergründe zum Stück 
gibt.

Auch die beliebte Kostüm- 
und Maskenversteigerung 
findet wieder statt – hier kön-
nen Schätze aus vergangenen 
Produktionen ersteigert wer-
den. Beim Show-Schminken 
werden vor den Augen des Pu-
blikums Darstellende zu Büh-
nenfiguren verwandelt. 

Es gibt auch zahlreiche 
Möglichkeiten für alle Ge-
nerationen, selbst aktiv oder 
kreativ zu werden. So stehen 
ein Rätselspiel, eine Fotoecke, 
Kostüme zum Anprobieren, 
Basteltische und, in diesem 
Jahr neu, eine Silent Disco 
zum Tanzen auf dem Pro-
gramm. 

Für ein gastronomisches An-
gebot ist gesorgt. Das service_ 
center hat an diesem Sonntag 
von 14 bis 19 Uhr für Bera-
tung sowie Karten- und Abo-
verkauf geöffnet. 

Erstmalig gibt es am Abend 
des Theaterfestes auch eine 
Premiere im Großen Haus: 
Mit dem Schauspiel „Heim-
suchung“ nach dem Roman 
von Jenny Erpenbeck präsen-
tiert das tfn einen packenden 
Streifzug durch die deutsche 
Geschichte.

 Eva Zink

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

BEI TWITCH

& YOUTUBE
HELIOS GRIZZLYS

www.gleitz-online.de

Landratskandidat besucht „Open Firehouse“ in Nordstemmen:

Christopher Gedeon würdigt das 
Engagement der Ehrenamtlichen

Nordstemmen. Feuerwehr-
technik aus nächster Nähe er-
leben und mit den Menschen 
ins Gespräch kommen, die im 
Ernstfall alles stehen und liegen 
lassen und freiwillig ausrücken: 
Gemeinsam mit dem CDU-Bür-
germeisterkandidaten Kai Dräger 
besuchte der parteilose Landrats-
kandidat Christopher Gedeon 
das „Open Firehouse“ der Freiwil-
ligen Feuerwehr Nordstemmen. 

Gedeon, der beruflich als 
Richter in Hildesheim tätig ist 
und bei der Kommunalwahl am 
13. September für das Amt des 
Landrats kandidiert, informierte 
sich über die Arbeit der Feuer-
wehr, die Nachwuchsgewinnung 
und die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements für den 
Brandschutz. Dabei nutzte er die 
Veranstaltung auch für zahlreiche 
persönliche Gespräche. Unter an-
derem tauschte er sich mit dem 
SPD-Bürgermeisterkandidaten 
Andreas Arlt aus.

Ortsbrandmeister Patrick Eis-
felder und die Kameradinnen und 
Kameraden hatten für das Open 
Firehouse ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. 
Fahrzeuge und Ausrüstung konn-
ten aus nächster Nähe betrach-
tet werden. Die Veranstaltung 
bildete zugleich den Abschluss 
mehrerer öffentlicher Aktionen 
der Ortsfeuerwehr. Zuvor hatten 
bereits eine Brandübung an der 
ehemaligen St.-Michaelis-Kirche 
und eine Verkehrsunfallübung 
auf dem Rathausparkplatz zahl-

reiche Zuschauer angelockt.
Gedeon zeigte sich von der 

Bandbreite des freiwilligen En-
gagements beeindruckt. Für 
einen verlässlichen Brand- und 
Katastrophenschutz brauche es 
neben einer guten technischen 
Ausstattung vor allem Menschen, 
die bereit seien, Verantwortung 
für andere zu übernehmen und 
im Ernstfall ihre persönlichen 
Verpflichtungen zurückzustellen.

Den Austausch in Nordstem-
men will Gedeon in den kom-

menden Wochen bis zur Wahl 
weiter vertiefen. Geplant sind 
auch noch einmal persönliche 
Gespräche mit Bürgermeisterin 
Nicole Dombrowski und Orts-
brandmeister Patrick Eisfelder. 

Neben der Feuerwehr prä-
sentierten sich auch die Reser-
vistenkameradschaft und das 
Blasorchester Nordstemmen, 
die ebenfalls im Feuerwehrhaus 
beheimatet sind. Auch hier 
suchte Gedeon das Gespräch 
mit den Aktiven.

Für Gedeon zeigte der Besuch 
einmal mehr, welchen Stellen-
wert das Ehrenamt für das gesell-
schaftliche Leben im Landkreis 
Hildesheim besitzt. Feuerwehr, 
Vereine und weitere Organisa-
tionen seien darauf angewiesen, 
dass Menschen ihre Freizeit 
einbringen und Verantwortung 
übernehmen. Dieses Engage-
ment verdiene Anerkennung 
und verlässliche Rahmenbedin-
gungen.

TG



Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580


